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�y \,,: �:N•i. ·. · 

fl' . Petition 
in Angelegenheit der grundbücherlichen Teilung von Katastralparzellen. 

�r· �;f'.:·: In dieser Angelcge11hcit hat der (\steirclcliisdw l�1·klisforstvcrci11 zu l·!egini1 �''·: ·· .des heurigen J<thres an das Abgeordnetenhaus eine Petition i:;erid1tci, die folgenden �-.�.:�,:, Wortlaut hat: 
ff . »Hohes Haus! Der <.iste1Tcichische J\cichsforstvercin hat im .Jahre 1900 mil �;}1·� der Eingabe vom 27. Januar an das hohe /\bgeord11ele1il1aus z11 dem seitens d1:1r I.> Regierung in der xvr. Session eing·dmlchten Gt!setze11t1rurfo » bdt\'ffend die grnnd-1��;{',; .: bii�herliclie Teilung von Karastralpariellcn, ferner die Zuliissigkc:it der gcrichthclm1 
'F{ • Aufnahme von Urkunden über die· Erwerbung g·eringwertiger Lic:ge11schafte11'' ;'.�L ·.·•· Stell.u.ng' genommen und die Bitte gestellt, i!'as 1 laus der /\l,gcurd1wil'n miig-e 1kn l�1,} • . Artike 1 1·d�ß1 • i ,:i:�:s �:1:1e t;:::::v u i:;a r��' i �; t' �: :: ·�,��:: '.,pe rn te n die Ei gn" u g z n r 

J..;r; grundbüchedichen Durchführung zuerkannt wird, auch jene Forst11·i rte 
a�;: \ . aufgenommen werden, welche entweder die Priifung fi.ir: den (echuischcn 
�!t·' .i,�.: .:.'·'.····· ·:·�. · : 

Dienst in der Staatsforstverwaltung geinüß der Verordnung' des k. k. 
". ·- Ackerbauminist�riums vom 6. Juli 189'.�, H.-G.-Bl. Nr. 118, oder die Srants· 

priifullg flir Forstwirte �rnf Grund der Vorordnung· des k. k. J\ckerbau­
ministedums vom 11. Februar 1889, R. G.-HI. Nr. :n, mit Erfolg ab-
gelegt haben. 

' 

. Gegen dieses Verlangen des österreichischcri Reichsfr>rstven;iiws haben die 
:·?�hgeuieurkammer des Königreiches Böhmen im Jahre 1900 .in einor Petitiu11 an 
;··'.·.!:r.: :-·: . 
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.. „. ·l 
���,:"-.>· ·das hohe Abgeordnetenhaus, an d�s Ju�tizmiiiisterium .�f;1d an die .Abgeordneterl '· 

�[1·j :··Kaftan und Gen·ossen'fo detSitzu11g des'Abgeordriefenllaüses vom 21. M�irz i904 
�:.� ," · ;'d�tch eine foterpellatioll an· den· Minis�fpräsidenten u1�d ·den Justizminister Ein· . . :�'.::L: ::· · . spruch erhoben, indem sie einers�its die Behauptung, die Zahl der autorisierten 

f��,-:i.:- : Ziviltec;hniker sei eine unztitefcheJide, zu . entkräften, . anderseits die Eignung der 
'l�f� ;. ':_"-, . ·. stäals'gepriiften Forstwirte zur Herstellung vo1� Teilungsplänen anzuzweif�ln suchten.· 
it��?: . '''. .> . Durch diese Einwendungen sieht sich der österreichische Rekhsforstverein �fä.�,�� :.·- ' veranlaßt, einem hohen Abgeorct.netenhause · llOChmals sein:e eingangs erwähnte Bitte 
�i'.f.r'.:. 'und die. für: deren Erfüllung 'spre�hendet.l Gründe '111 Eriün�rung zu bringen. . . �i'.;N!'; , ,> . . Wenn -r . �llerdings fijr <las- K9iiigrekh Böhmen . allein �· eine genügende. ��it.;; , , : . t 'zahl vönZ-ivilgeometcrri beh'auptet · �ifd, sb . ml.lß dagegen eingewendet \verden, 
�tti,',�/_: ·d��_?für die 'Beurteilung .:der .in die�e'( �rage Dlaßgeberid�n Verhältnisse nicht die : ��l&{:> : · .�it�l d�-;. betreffenden 6rgane1' 1so1f4�fo d�ret1 V�r�eil��g �in1 Lailde in Betracht kommt .. 
;;f:J/'� · :AUch in. Böhmen entbehreU" ganze' politische Bezirke eines autorisierten �;.-;�?> ·.Technikers; es be.stehen daher auch in Böhmen u�seits �et gröileren Sfädte jene · �:J}, :;; ; - ··Übelstände, \velche Zlff Vorlage· des erwiihilten Ges�tzent\vurfes Ai1laf3 gabe:n . . Auch 
��tJtti_-.' .. in Böhmen1 . · wie .· anderswo,. we'rcten zahllÖse Veränderungen an clei1 · Flächen <ler � �-·.�-- - ->f . _· - ·, : ' .' ' 

. - , fi�<;\·: ; .Gru11dstüeke .im Grundbuche ·nicht ersichtlich,· weil die. '.ßeschaffu11g der Teilungs· fff1;{,:;: . i}llµne U.ntu.l1tich oder unver�ältnismäßig teue� · w�re·. Kommen_ die. GeriC11te zufUllig. �-1�'�:( �ur; derlei .Inkongrueuzen, so erhält. wohl die ·Partei de11. Auftrag, die Grundbuchs· · l\v"·• ':" ,„ ' • • 
. , . , . . „ , '· . ' . ' . . . , ' . . . . . . ��t�:f0'· , ·µt4n�11g herzu�tellen: aber durch Jahre inussei1 di'e · Frist'en hi�für erstreckt werden, ... �'''.Y,J�i '.;bis es. gelingt, vom �.k. Eyidenzhaltungsgeometer eiiren ·Teilungsplan zu erhalten:•>-, 

r!.1N ��\ .Jle)m. :die .BescJudfuog . eines' sol.ch�m 
.
son·. ��.iten .efnes._.Zivilgeometers, der. hilufig . :�' �J?N;�, ,-.JOO;ki:n ·und ·weiter e·ntfernt \\iohnt; � kann die· k.- 'k.· Gtundbuchsbehörde nicht ver7 

V 
{·,:,': :;: · l � age11 r ' :,ven�1· 'sie -erk�nnt, daß. d1e<JeHu11g�plä�� ,_m�br. kosten· würden, aJ:; da� . . . 

'.'i:i \·:' :.;�;;·_. gatlr.i.! · Tr�nns'tück <wert fat . . Sa) ehe: l<"�lle , bilden aber die Regel, und daher Jieg·t .· · · ·. · 

,:�\::Ps,/:im :int�;l·esse '.des Staates,, 'rür c!i�· V�rbllligung· ide� ·:�fäne �u sorgen . 
. ;:;:.· . ::,'.-' :�:.JJie� ��c�e .steht . hier -ähülien; :wie mif a.e11 Landärzten : ,v·enn der Ar�f nicht: ' ( ' 

·-?i'.; ,: ·;,�:f i�(eli,f':,�r-tei�hba�· . ist,·. wird er nicht' g�'l1olt ;· d�r ,Stadtarzf erleidet darum keine. fj�}l§- ;;.;'.,LEi'1�;���;����11_ 's.ich; jrri ·feinen· .Do.tfe .eiri'· Arzt nie:d-�rlä�.t · .· Und· .so _ ver!1ält es sich .·· 
��·;:t··; }\uc� :..mit ··a�1tr.:Q'�q111etern; ·. , gen . Fa�bR1a\ip, �au.�" d�'r:,:entl�_geneo- �tadt beruft der·.··· 
��tfi?,", ;:�1.eI �� 7 9fundijesitzef.(' 11icht;>':e�er,;: . tß��::; ��s; G tundh�ch�'· füi' ;'W_elches

. 
sein Interesse . 

�����> :. : ' ,..oijne�t:iel\ ein· be$ch�idenes. i_at/. ä;'1s&eh�'i.1: .\v le imm�r.' Hat'er :!\bei· ei11 billiges Ver·_, · 

11-��ii::�.�');��s��n��org�n i.Ji, qer, ��h�; .„�o);:�i}#:'.;·�r: SGtion; ehef \iie 'G�\e.gonheit ergreifen; 
. 
sid,1' .·· 

;�·' : : :�c;ii·lteJj�ei�s .d�n\l3esitz1 andel,·seit(J�le-)�iell�rung-- �ür_.:unr�cl1tm,äßiger Besteuerung, . .. ·• 
::t!„;4a(lu���-: zu.,_ved>Urgen; d�t� .er( B,�.�if�>u.nrk: Gr_u�1dbµch:, füf'. Efokl�ng� ·erMilt. Die 

tf:N�fw:e�4ung. �'er · _forstwfrte <vh'(t: .�a�:ef; . 4e'J� '.Wirku:frgskrcis <ler alitörisierten Zivil­;�!1'.;.�����,t�!( �f��� ·:ejnen,g�; s.le wirf.'i_�'f��tgein�in,en:���µi -·dbft:;eit1ti'eteu, wo es nicht ::t�hlf?glicll :=is���- tjlH billigeir • Mittehl �eiifon,,Q�:o.rli,ter.:,zif·:b�rufon: .. - . . . .. . . . . 
· ; . fF; '�.a�,,-�bef :die, �ignung:. .der 'fpraJW'itte'·.; fµt :hierlel AUfgabei1 anbeiangt, .'· s� . 

·,·,el�f, \',��r-> 9slerrei�hische'.: ReiGlls'fqrstverehl ,'. _;aü(, .d 1e-·in, ;�$einer · · ·� ersten p e titiOJl .:­'·'"-�' '"\�d��rstellµqg ; .. des. lliJdµ1�g$gankes ·11iid �et · sch_ptt jetit.• ·dem· geprüftefi. ,.' 
· ;z_i���<; : o�U�ge,11d�� .:;,ei��q�l.�lg��>l\rijeife�. ;,n,a�' Ye�e�_s,un$'s\Ves�i1 ,�ir�· 

���P���.:- �ittel� �- un4 :·ttoc.hs�llul�tf �n eine� �µ�ma��- geJehrt und .. . geilbt; 

:2f��.':. _ .i: ,....�·�·
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das eine mehr als ausr(�ichen<lc Kenntnis u11d Befii11igung i'iir die Herstellung- tin-­
fachcr TeilungspHin� verblirgt; die geprüften Forst\\'irte flihre11 ausg(•deh11li' Forn1-
Vermessungen unter Ainve11du11g aller 111odcrnc11 l11slru111e11te und llilf..,111;!tel unlt'r 

. den schwierigsten Verhiiltnissen durch; zahl reiche Erli111Ju11ge11 und Vt:rb(·s:;er u11�:t�n 
von Vermessungsbehelfen und M ethoden der Vcn11essu11g und l\:1rlicrn11g l'nd:wkt 
man den Forstwirten. Sie dürfen daher voraussetzen, daß dit· \'1111 il111e11 :thgckgte 
Staatsprüfung ein hinlänglicher Beweis ihres K1:i1111e11s ist, und \\e1111 sie ihn' l he11st1· 
fiir die Bedürfnisse staatlicher lnstitutio11e11 .zur Verfiigung- stellen, s11 gc'11.-hit:>lil i:'; 
gewiß nicht, um anderen Berufskreis\�11 �011kurn„�111, zu 1na1.IH.'ll, s11ndern u111 die 
Staatsverwaltung darauf aufmerksam 1,u machen, daß sich hier 1111g·esud11 hr;1111·h­
bare Organe zur Durchflihrung der Aulg-abc11 des Staaics darbiet en 111H.! da!� d(•r 
Staat eine Gruppe von Staatsbiirg·ern strengen Prüfungen unterzieht, ohne sid1 
die clad urch erwiesenen Kc nn tnisse u ml BcCihig·u 11ge 11 m1 t.diar iu machen 

Wenn es auch het1te noch in einem so l1uche1111.1id{c•l1e11 La1ulc \VI(' llll 
Königreiche Böhmen 10 Jahre und liinger dauert, IJis ci11e neue Eisc11b:il111 (1der 
Straße in den Grunclbiichern klaglos dtt.rchgcfiihrt wird) wofür rnclir als ei11 Jki· 
spiel vorliegt, wenn Gesuche um gerichtJidie Verrnarku11ge11 und um Hichtig·�.kllung 
von Grenzen monatc- und jahrelang unerledigt bleiben, weil die tcchniscl1t.• (;ru11d· 
lage fifr die Durchführung fohlt, we1111 die besten Celegc11hcite11, die t1renze11 zu 
bereinigen und den Besitz g·egenseitig abzun111ue11, ung·cniitzt verstreichen mi.issen, 
weil der Mangel an Vermessungsorganen jede derlei Aktion scheikrlt macht oder 
sie de11 Fiihrlichkeiten auRsetzt, welche die Nichtiilwrcinstimmung d··s biirl1erlicl10n 
Bcsitr.cs mit dem tat.silchlichcn mit sieh hring·t, und \H�111t es 11ot1;ri�;ch ist. dar;\ 
die Fälle solcher J11ko11grucnz zahllos sind, so wird durch dies(' lwklagens\\'t'rlt�n 
VerJ1fütnisse allein schon mehr 1 als gcnlige1td hewicsNr, d:d3 in Bill1111t·11 ebl'ns11 
wie anders wo eine Abhilfe driugcnd 110 t wc11tl ig cr.schci nt. 

Die staatsgepriiften Forstwirte, wdcl1e i11 1kr g;u1ze11 ''lnnart'llic i11 je11r11 
stadtfcrnen Gebieten leben und wirken, die :un rm·isten u11ter diese11 �l:in�!.vln 
leiden1 stellen sich dem Staate zur Verfügung; der iisterreid1ischt.' I�cichsfllfS1\'t•rt•in 

als berufener Vertreter der Interes:;cn des For�tma1111standes ei11erseits und i11 
Förderung aller auf die Sicherung des Waldvcrrni.igc•ns lw;1,ligliche11 gt�setzliche11 

Maßnahmen anderseits, erlaubt sich daher, einem hohen Abgeürd11ete11liause 111)ch· 
mals die eing·aug·s veri:eich111.�t.e Bitte zur cirig-che11dcn Würdigung- w 1111krlm•i1en 
und hinzuzuftigerr, <laß an Stelle der Staatspriilungsl1rd11u11g- vom 11. Februar 1 889, 

R.-G.-Bl. Nr. 23, inzwi�chen die Ve1\mJn11ng des k. k Ackcrbaurninisterium� vom 
3. Februar 1903, R·G.-Bl. Nr. 30, getreten isi, wodurch das Petit eine e11t· 
sprechende Änderung erhält.« 

Das Interesse des Heichsforstvereincs, sich energisch für das Ansehen und 

die Hebung der sozialen Stellung seiner Mitg·lieder in dieser A11g-elege11heit einzu· 
setzen, ist vollsfün<lig begreiflich und sehr nachahmungswert"), es kanli auch dieser 
Petition die Berechtigung nicht abgesprochen werden. 

----·--�-,---�---

�).Der Verein der österr. k. k. Verrnessungsheamtcn beahskhti1,rt ebenfalls Schritte J.U unter­
nehnieo, um den 1:111s dem Staa.tsdieuste geschiedenen GeornNNn tf:Ls Recht w erwirken, ihre F:ich­
pmxls als autorisierte Zivilgeometer ausüben .zu können. 
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„. , . iJle.Entschelduug darüber. s�eht iniißgebend�n fostanzen tu, die jedenfalls 
!ii;: " �'u(� ·den von . ·der Ingeiiieifrkat11mer Bifätuens erhobenen .Pro'test berücksicli1igen 
';;{ ,. �.nfüfUen ;··.bei der eventuellen ReaU�i'�rung wlire wohl auch die Tariffrage zu regeln . , 
;;�;;,::<·.Jind. dafür vorzusorgen, daß clfo spei.ieil im Staatsdiehste stehenden Forsttechniker,. 
::Jt, :Welche ihre Dienste für die Bedürfnisse sta.�Uic,:her lnstitu,ionen zur Verfügung 
s;.1: .;; ··st�llei11 ·verhalten wäre111 die Vermessungs·· und Planausfertigungsgebiihren ebent-1i,l · ·· m�:::, · �tt·e11gei wiedü� staatlichen Vennessungs()rga.n� zu vei:rechncn. . '.i;1/'. ·. . 'Aber die f'assung einiger Stellen der Motivierung di eser Petition ist ni'cht 
i\/' , ,,, ganz einwandfrei, daher müssen di es elben. etwas näher erör�ert werden, insbesondere 
·;::·: •'..:\ ··'de.r Passus voti der u n rech trl1 ä tl+ge n· a:e s t�u·e ru n g. Vom Standpunkte der 
�k'.\f:"' · �vi.denihaltuog des. Grundste\lerkafa�ters sQll und .darf es keine· unrechtinäßlge 

�;t;;fi;;;:·, a�s�eu�rung gebCil{WCl'lll ah�r 'dem!och eill� solche„ :�(attfindet, SO ist es nur die 
±fi,:;1; ;.:�schu.ld'4er.Gru.�dl:fositzcr.·selbst, ·<la· �öch d'iese dfä Y�·rpßl�Jttung· haben, Ä nderungen . 
• r,„ .„' ·. . . , „ . . • 

. . " , . . . , . . • �'.ist{. , . . hn :Gr·unds!et1erobje�te ·dem Shiueramte oder· dem Vermesst1hg:sbearnten anzuzeig·en; 

: f\ let�terer ,witd solche F�ille in. seinen nächsteti So1nrnerarbeits11lan aufne1unen und · :� :;2.'i:. ··bei det darauf folgenden Bereis·ui1g in der betreffenden 'Gemeinde durchführen, 
. ,,;, . „,. ···.··. ' ' , ' ' ' . ··' .. ' . 

' 
. ' ' .. ' ' ' . . ' ' 

;'Jkf'.�;: d e-ri 11 d i. e s ist d e r wichtigsfe Fall d e r· 'EY.ide11�amts.h a ndlu ng·e 11. 
f'i;: �' ,·,� . ·. ' . -'l§,;;17 ,} · . Eine jahrel?nge Verschleppung ist iiberdies g�inzlich 'ausgesd1Josse11, da der 

�.'ß·'· ,,ßesitii;tan°d jeder Gemeinde alle drei Jahr1;1 r evidiert wird . u.1\d der Uesitzer bei 
/'..i1� :;.:.;� ie$er . ßeh�gimbeit seiue Än<l�r.ung iln. Grtiodbesitze dtirchfuhren lassen kann. � .���,:"".<·,· __ : , . -.. „ ·. • : · : ·· .. - : ' . „ · _ „ .,_. _ -

-- ·- . ·: · . -� _ - _ � ')�?:: ;':. „ ' : · wenri abe.r die Besitzer selbst qiese· Anmeld ung nicht vorbringen, so ist es �{�,�;; . . . delTh Qe9nH:ter' · schwer, die Ä1lderuiige11 aufal!finüe11; die st'ete Vermehrung des r:Wk -�ta�tt\i�hen Vermessµn�spersonales
. uüd Verkfoine:rung deren Amtsbezirke diirlte es . . . r.g.:?- �t:le.r. ·sch�n in .. d�r. näc�sten .Ztiku11ff e,1:möglichen , ·fängere Zeit zu der Revi�ion 

mf:�tf· ;·, ; tl�t, 'eini'elill,'!11 'Gemeinden zu ver\Ve1'1<l�n�' so. da·ß" auch. die�� V er schwieg� n e n ":� •• • • :,_ . · _ - ·' . �-
·

� 

.' 
• , -

• - , - • . - • -_ . : • . 
• .1 

•. ;.: . • - • • \�i�;c' ; i\,l)i:lernöge:1' · ·im Grundbesitze von a.mtswegei1 kotjstatiert und geregelt werden f]���}; ;:-4qrft�11 1 :' Ist,, ·die Konstatieruüg äul' dein F�ide · vcirge1töfu1nen, · so wird auch die , · ('.f!f�i;.\�,,rtei:. �bifr °i_bre Bestell ung vom· Geoilteter· di e Giundteilungspläüe behufs Her" 
;(;;;;!;' :�teHµ1�1tctlerbücherlichen Ordnung .ethal.ten . . · •... · .

·
·

· 
· . . ... , . . .. · ,, .

• 

J�'if ·i·i.\:.;:<: �.:. �1�;}r�tsa�h�, .daf� es oft 10 Jahre und Hinger d;iuei·tJ bis eine neue Eisen� 
t;1;I· „:·�,��t ?��� ,s�r.���'. :.1tttl�10s 1.n · · d�'n' .Q'rqnctbi!d1ern· cturcligefährt wird, . ist sehr zu Y,;pt;:�e���e.ri1; .haüp��ä:chlic� auch vom St

_
andp.unkte, der ·E vi�enzha!tUng, wekhe eben· 

Ph�, · "�olau:ge � ��ine Uberefosfün1uung 1nit: dem Grundbuche .
. 
-�r.ziel�n. kann.·

. 
Allein. die .

. ��,J:;:: �.��#i�: )ie,gt ni�ht an' d�f: SP:�tep' Beibrit�gung·; �l'�r.� }�chliische i:t .Grundlagen, detlli . 
1l{:Ti" '�PJ�#i�ll: bei; ·ctem .Baue einer , neüen· ßisenbahir wir� .ja. d'och. bekaniltlich die Ver· 
·:" "„.: :i'i:�ess�ng)1pil , J.irundteilu11g . von ·'4e'1i.Verines$ungsl)e·ä111ten' det Bahit vorg�nom1nell t�riQ!;.;�W� .�eiilglichen. Pläne iü mögli'Chst. 'kur��r ,.ze_ir:.a�sge�rbeitet. Desglekhe11 ,'��(; 

;-.�,�ri��nj���.t; t�eue Straßen vom. Evigenzl1altuhgsbe�1)'.iten Jtac11 der Fertigstellung • 
. ·;�» ;; 

!?n'.:;\• ; :Jl,��hs���::l;1� d�rb�itsperiocie v.er.iltes�'�ii ii'rid .''cfi��.TeUungsd�:ten dem Gerictite .· ·�,1� 
· .�r�uff, · . . 

· . ,:.�n Arbeitsperiode .· UbfrQ1Hte1t.? �\v�:nn i1l.. beideü Fälleu Jahre . · � i'� 
·. 91 '.ehe .W.e/grundbüdterHch� Ord:n,ulig·'.:hcfrg,es!eUt ist, SQ mua die. Vniache, . <(•X;· 

cht· �e�4��1, daß,:tb�11 jahr�lauge :Fristen. wegen .Lö�chuqgserklär�ngen ,/}(�Iii 'Jj1!�-�i�{��nl�f �:�;���•ndi�l��: .� ����si.:s�t:hendOD\�j rtt\! 
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. Forst tec h n i ker g-enügende %eit  fi n deu wii rden  - -·- E ist' 1 1 ha l 1 1 1 c 1 1  u n d  S t r:. 1llenzii g-r· 
·e:inmessen - und die  vi elen n icli t immer  ga1 1z  e i n fad1 e 1 1  c ; r u n d te i l u ngspl i ine v o.r­
konnnendeu Fal les a u sfcr t ig-en z u ki i 111 1 e 1 1 .  Dt•r ;\J a 1 1 �el a 1 1  Vcr 111 e ss u 1 1!� s hc a rn t c 1 1  
i s t  auc h nicht  Sch u l d  d aran, wen n die  bcs len  ( � clegy1 1 lw i 1en  u 1 1g c 1 1 i .i l z t  v ns t re iche n ,  

u m  G re nzen z u  bere in igen  u n d  dc1 1  B c �; itz gegL· 1 1 sei1i g  ali1. 1i r 1 1 1 i de1 1 .  I st w irk l idi 
in d ieser Bez i e h u ng-, besc: > nd crs in Biihmc n ,  c i 1 1 s o  d r i 1 1g e 1 1 tks Bcdii r f 1 1 is v o r1 J :1 1 1 d l' n ,  
d a n n  sol l ten dort denn doch die  » Agrargcsel zc , d u rdige l Li h rt w e rd e n ; es w ii 1 1 k  
genügeudes Vermes s u ngspersonal fli r  K u 111 11 1assa t i c H l l ' l l ,  Tci l 1 1 1 1 g.:· 1 1  11 1 1 d  li i r  d ie l k  
rci nigung des Waldlandes v o n  fremden E 1 1c l a v c 1 1 ,  even t u e l l  a u c l 1  z u  d l' r  Ver­
markung des  G emeindegu tes  beigestel l t werden  k i i 1 1 11 e n ,  wil'. d i es i 1 1 \'iedcr i i s 1 e r� 

· reich . u nd in anderen Liindern bere i t s  seit  Jahren t l c r  Fa l l  i :; t .  
Konrad Weigl 

)i . ]\ . ! )  hL'FßCO!l1i'1.el'. 

Zur GrtJndb uc h senq uete.  
(Von eiuem hervorr:igeoden F:ichma.nn und rnr:dig'l i t:hcn Ken1h c r  der \'er h;'i l l' ribse im G ru 1 1dbuch 

und Kat;ister . J 
1 1 .  

Im vorstehenden s ind  d i L� d lesbe:t. iigl ichen :\ 1 1 l r ii.g-c c l t� r l e t z rc rc l l  .!'.1•i t t )  a 1 1 -
g-eflihr t ,  welche die Saniern 1 1g  d e s  G ru ml buches bezwecken .  

Nach v iele n verf�·eb l ichen Vers1 1c l 1e n ,  d ie  J � egier u ng 1 11 \ l' l a 1 1 Ll s sen ,  d1 � 1 1  
K lagen ii ber d ie M i ßs Linde im G ru n d b u c he l {n:l i 1 1 u 1 1 g  1.u t ra g t· n ,  \\ i rd :1 11 1 ( ; r 1 1 11 d  
des Beschlusses des n i c d erC: isterr e irhischcn L a n d t ages m m  2. J 1 1 11 i  1 .  _ ! . m 1 1 1  1:•i 1 H• 
Enq ue t e  verans ta l te !  \1 crd e r 1 ,  11 e lrlw beru fc 1 1  ist ,  die 11 ; U 1 rc 1 1 r l  des 30Ji ih ri�; e 1 1  He­
stn 11des des G ru n d b u c h es ( G rund burhsanleg u ngsgese t 1: vom 2 .  Ju 1 1 i  l k 7 ·l )  1\ a l 1 r­
genomme11en Gebrechen 11 1 1 d  Unrich 1 igkcite11 , betre ffend d ie innere  f� i 1 1 r i c h t u 1 1g 1 1 1 ld 
Fif ö ru ng der G rundbücher  darzu lege 1 1  u n d  M i l tel a 1 1z11 gd.>c 1 1 .  a u l  11·eldw W i.: i s c. 
d�e bei der  G ruml huchsaulcgung beg·a n g e 1 1 e 1 1  M i f,\ g r i ffe \1· ieder g u t  zu 111 : 1; ..:.h1 : 1 1 ,  d i e  
bestehe 1 1de 11 Fehler (schätz u n gs weise 90. UOO ! }  z u  hes t ' i t ig en <i i 1 1 J  u n d  w i e  rkren 
Wiederkehr hi 11tan z u ha l te 1J i s t .  

Sol l  diese E1.HJU<; te  E rspricf�l id1cs lei1; t e n ,  so tn u tl v or a l krn auf  d e n, 1 1  Zu·· 
sammensetzung Bedac h t  ge1 1 o mm e 1 1  werd e n ,  z u  w1 •khe 1 1 1  /,wecke ; 1 u ße r  den Vt� r ­
t re t ern größerer G ernei ndtrn ( m i t  dem S i t ze der  l kz i rhgeri c l i te) ,  Cn•Ugr1 1 1 1 d bcs i 1 1.tr ,  

G u tsverwal ter ,  F o rs t be a m ten,  a n d eren a n  der  S :u: l 1 e  i 1 l l e r<�s s icr1cn G n1 1 H l brs i tzcr11 . 
die Fi11anzpro kura t ure 1 1 ,  Obmünncr der  Hezi r k ss t ra l�cnaussch üssc ( l i i 1 i s icl 1 t l id 1  1b; 
ö ffe n t lichen Gutes) , ferner d i e  ju rist ischen Sach versüi n d ige 1 1 ,  als : c; ru.ndbuc hsri c h t e r ,  

Grundbuchsbeamte, A d �·okaten,  Notare, dere n  H i l fsbeam l e  und schl ie l.\l i c l 1 d ie t cch­
uischen Sachverstän d igen, wie ; l i v i l-, E ise11bah11- u n d  Ftlrnl geometer 11 1 1d andt're 
in Grundbuchsangelegenheit�n bewan derte Fachleu te c.inzu laden sind ,  abgesehen 

•i Al le  in dieser Sache bisher lm ·1� eichs r;1te und d en l'in1.elnM Landt;i.gen �t�ste l l l rn :'\ n l rlige 

. · Interpellationen und Hcsolutlonen wü rden viele Spalten dieses B l a t tes auslli l leu.  Siehe ;rnch öst ·rr, 

. Zei tschrift für Vermessungswesens vorn L Juli 1 !JOS, Seil t• 203 h is  207 ,  und l .  1\ugust  1 • 1os ,  Seite 
ZS2 und ;?53. 
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. ' i ' ' . .  ' ' l . ' ��;;� ::· von der igaoz selbstverständlichen Teilnahme von· Re!chsrats· und 1ii<�;i:, ', /ordneten '. a\lef Kro nländer. 

Landtags-.A bge· · 

;1�:·�{i . • · · Di� Refonnvor�dlläge, .welch�� die Eitquete zu ersta.tten haben wird, zerfallen 
11,;!f'. in' zwei Teile. · Jid·; . . . , ·  Der er&te teil betrifft die innere 

.
Einrichtung u l1d Führung der Gru ndbücher ; 

1::-�'f: :der zweite Teil die Herstellung und Erhaltun.g · der ÜbJ;reinstimmung des Grund·­�f::'f/ . .  bu9hes' und . der Grundhuchsmappe. mit dem Kataster und in weiterer, ulimitt�l;. · .;' :;;; W;A;.i;.-: : :�ar'.er Folge die Übereinstimm1iiig der beiden ö ffentl icben Institute mit dem recht• 
/.,' '. .::: '/:�<'. '  . ' . . 

' ' • �D��: : liehen . Bestaude an Ort und Stelle . · : · :�f;r:\( · --" ' Unter diesen be iden  Gesicht'sptuik.ten. eröffnet skh der. Enquete ein weites V�k'.'.i! ;!el� : .4er,
_ 

Erörterung . . und
_ 

i�t .. ; �in , §io · gr,qßer-
.:
Spie}t':�um : gegeben ,  dal� alle ein: 

�;J;�:;;�;t· �c�lJi'g�g.en .�nd i1n Zusam�uenhaoge . befin<lli\:heli _ 'Einrichtungen des Grundbuches 
�;:��;.�:.1\.ufl4; _ de·$> .Katastets i

.
11 de!1 Bereicb�''dcr Reforn1voi·�chHlge · gezogen werden können .  i�t\�.; . i: ;; : ··' E.s wird µaber; w ie bereits erwähnt, hauptsächlich auf die zweckmfü�ige Zu-'.ff(�> · &am�nensetzung der E nquete und möglichst zahlreiche Beteiliguiig aus allen Teilen · :> i;{:<.: . des 'Landes ankommen · · 

· . ·.· · 
· · 

· " ' ·  ·. · 

. 
. · .  �··-„ �""· 1 ' ' .�_ ' ' •' . . ' - • 

, ' - - . , -� i�>i�r�{;)_:- ·._ . . . ßezUglich der . inneren · Einrichtung · der · Grun dbücher steht die Forderung 
��;·::i:::.:,j· }luf " Et�i�htlichmachung des • öffentl ichen Gutes�  im · Grui1dbµphe o b e n  a 11. A.us 
1fä�ik?::'-�.h1er :gapzeit' . Reihe u n g e m e i n . t r if t i g  e r  Grü'ride ist ' die gleiche Behandlung :ii:ii�föL cle& : .Ötfentli:cheil Gutes · wie i n  Tirol- \ Geseti : vom 1 7 .  M�irz 1 897) · dringend not· 
1�l�1�:„ �,endig . > Es sei . unter andere.ni · auf. "den Umstand; vtirwie�en, · 

dal� in Niede,röster• ;h:JiJ'.''./ feiCl( zirka 6Q9."0 , km Bei.irksstra.ßeu und . 4000 /�1�1 „ Ge\neindestraßen gebaut 
WWMr !:�ur�en. "Durch' de�L Bau :dies:er Stfaße11 b·li�ben . zu· beiden ·Seiten . T�ile der bis� t�:t�:;·::i�':�tiefig�n, al� ,_ öffentliches .Gut bez�ichiieten \Yege; ·Üeg�n, .�elche Teile i n  der · Hegel · 
���;:0„ ;:w1���r >ats . füientliches Gt.t }ehand�lf . .  weräe.n.•) · aedüiet ·�an · solcher �eile

. 
pro ·;1ifi'.:lt.:,;l;":�p�. ·ntir: . drei) so bekommt . mani 30 .. 000 Teilet ·welche einerseits �ls· öf!enthche.s . 

�·'1: '" �\gµtt;'.,.�gdersdts . als ·Geme indegut , aber · auch · fo�: all derer Weise · behandelt wurden 

),;:�fä,f . �\t�h� wel.ters . behand�lt . w.erden. '
· 

' 
. .. 

·
·.
' 

' 
. .

. 
· ' ·. 

· . 
· ·  .

. 
: ' . ' . . .  

tht,;;:::-:.::�;L;�;:,�.:}für ·dQQ-. G�udbesitzer, 'der vor de� Bau der : :S ttaße ', · .unmi*telbar an den , ·• · fg�i�i>Ei4ti�ii'. W�g · angrenzte', nu1imehr · {rta'�h dem- Bau der .Straße} aber ·zwischen 
�. � s�inep}_ Gtlttidstü��e und ,der

. 

neuen. ·  Str;M�� , ein�n -, .. sÖlcn�ni . fr1 · R6d� · stel1end€ln • ' ,J : :��f ���e-�; ' ,als: 'ö.ff�rit.J.icti�s ' Gtit hehandel��ü ::Weges l1�g�n hat, ist die so veränderte , 
. \,·:·§:�ch�age . öff voil · grof�em Natbteile: , Ebenso · bereitet es . Schwierigkeiten, bei der _ � 

J.· �''".' ·<
' ,· . - • 1 „ ·_ · . . · . ·' ' · . • „ 'c _• � . • • ., - , ·_ . : 1_ • _ .- · : _ ' '

·_- · · . · ·· '_ 1 , � 1 . . . 
„ _ · • · •· 

_ : · ._, : :· :· ,, . . . ·,; ��rs��l���. � 
.
·?. �r

.
prun�bu

;
�lt�o.rpiü1��;:: w�·na . J�.fo ' � spl���r: ·, als ?ffe ri, tliches . �ut be� ; . : 

:.-b�nde·l�eJ. 1.'e1l verbaut w1rfü . .. · . . . · : · ; · . · . ·� ; · , . . ·• . · 

· 

t�i��,����::t�i::���:�: ���:�::t::.::;·�,

g

,:n:: .::h:�:e;,::.: • ' 
"t!��e(,Cd�reh · a,pgrenz�nde · . Gtund.st;iic&k .�lt',� <tf�em·: ) V�s��rableitungsservitut . zu

·
'l 

· · "n��� .;rJ�! f„k> � ., . Är�ttr .befas;te� s�.1��„ · W'.el9h�� "$.erv it\lf ,.etge11tUch �ug�11sten , i;t�r > 
- �t�e einve���ibt · w�nien ' ��ll�n,."di� ·��.geihv-ät:tlg .�be..rhaupt : nicht mehr . . �.i;k1 ·k; · Arars ist: Weil �ber. aas Jfüei1tlfotre · Gu( nicht · jm . Grundb.pc,hcc 

�;",; ,,'' . .  ,; ' :
·
· ·. · 

. . . . - � · . ; > · . ·· .. •. : · · . . �· · · • · · · · ·. ' / , ,  : '' · ;'' . . · · ' . . ' 
'J;,; � 1\:. 'n�( ste��-raphlscl!es- ff9to�ou .· des fiiederösfot�l�llischeti' J;;�riC!t1iges . vo11l 

�$�#'��;��,��'.�)'K:�,·:'.'·;,]��;;),,,:(:s,�'�. : 
.. . " . ··· . . . . . .. 
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einl iegt ,  konn te die Ers icli t l ichmach11 1 ig· des d iesbt·z i ih l ichen Rerl i tes beim hcrr­schendcu Grundstii c ke n ich t erfulgc 1 1 .  

In ähnlicher Weise rerhäl t es s i c h  m i t  rln E i 1 1 Hr!eibung i i ffe n t l i c h er Fah r­
rechte über Privateig·en t 1 1 m .  

Aus diesen wenigen 1 Jarlegung·e 1 1  e rhel l t ,  d a l.\ d i <� E i nre i h u n g  tks i iffo11 1 -
l ichen Gu tes i n  das al lgemeine (] ru 1 ;d hurh 1 1 1 1 r  V i • l l  N u t.m 1  sc· i 1 1  b11 n . J l iese Ein­
re ihung Mit te nach den Bes r im1 1 1 1! r 1 g L' 1 1  des a. l i .  < ; . -H .  s� 287  u 1 1 d  288  i 1 1  de r  
\\'eise zu erfolgen ,  daf3 das i i l fo n t liche  G u t  \' l l l l l  c; c'. J 1 1 t' i 1 1 d 1.·vu k  gl' I J :\U gesd1 ieder 1  ll' i rd .  

Über d ie i n nere E i n rich t u ng der  G ru n d bi i �·her  ge l te n  ; l i c  l.:h:s ti rn m u 1 1ge 1 1  der  
§R 3 1 .  ::; • ) JS  1 3  des Gesetzes \'Ofll 2. J u r 1 i  ' 87 -+ ( , � , - ( ; „  n i .  N r .  � H )  für N ieder ·  
bs terreich.  

Die i n nere Einrich t u n g  der G ru nub lid11�r  i 'i l  in m a n cher  Br'.z idnu1g rcfo r m ­
bedli rftig. So ist z. B. d i e  o ft ü beraus gw1ße A n za h l  d e r  G ru 1 1d l )uc:h.se in lag·en ein 
bedeu ten des H indernis der Übersid1 t l ic l 1 kei t u 1 1d Sicherheit. 

Weiters is t  es u ngcrnei 1 1  .störend , w e u n  G ruuds 1 ticke der K atas t ra l g e mein de 
A im  Grundbuche der (�emei1 1de J� . welche 1 1 1 iigfo.�her wf' ise  auch  noch zu ei 1 1 cm 
ande ren  G erich tsbezirke gehört ,  ein l iegell . 

E!:i mtingel t auch ' an der einhe i t l ichen i n n eren E i 1 1 rich t u n g ,  welche E i nhei t · 
lichkeit aber gerade bei den G r u n d b iichern vorausgesd1. I \.\ ' errlen so l l te .  Tat s;tl:he 
ist ,  daß die Ein rich tung der Grund bii cher des ei n en ( � ru n d b udiam ti:s vn1 1  der 
E in r ich tung des anderc11 G ru o d b u cl iamtes o ft wesent l i ch  a l i w t� ic h t .  So kommt es 
beispiel s weise in Sch le s ien v or, d a ß  d ie Lit'g·cnsrhafkn e i ner l\ aras tra lgcnwindc 
doppelte Einlagezahlc1 1  h ahe 1 1 ,  u n d  z w ar die f- lausg- rii 1 1 de Ei 1 1 lagezahle11 v o n  l an· 
g·efangen ,  die Ü herHir1<Jg-ründe a ber au ch m i t  der E inlagezahl 1 bcgi 1 1 ne r 1 .  

Wie nun die i nnere Eimich tung  Jer G ru 1 1 t! b ii d1er  vl'rschieden i s t ,  bestd1 t 
auch rücksich tl ich der Füh ru n g  derse lben kei n e  l � i 1 1he i t l id1ke i t  u n d  <-· rsd1ei 1 1 t  es im 
ln teresse dieses ungemein wichtig-eu i.iffe11 1 l id ie ll 1 1 1 s  t i  tu lcs  r l r i  nge 1 1d  gc ho ten,  daß 
durch eine jeden Z weifel  be sei t ige nde  Veror d n ung d ie  Fii h ru n g  der G ru nd b iicher 
bis in das k leinste Dcta.i l geregel t w i rd .  

D e r  zweite Teil Jer Hefornworschli.ig'<�, wom i t  dtL' E u q u l� le  sich zu  lwsch;iJ­
tigen haben wird, betri fft die Ü berein s t imm1 1nR des G rundhu r hes m i t  dem K a  t as tcr .  
Die Übereinst im m u ng des G ru nd buchei; mi t dem l\. a t as t c r"') l um! nich t des Ka­
tast:t>rs mit  dem G ru nd buc hej was woh l  be;:u:h rd werJcn 1 mt l3 ) is t  g·f'w isserm a ssen 
der A n  g e J p u 11 k t  der Grundbuc h s fri hru ng1 u ri d  w ie ei ll r {J t e r  F a d e  11 t.icht  sich 
die Forderu ng bezügl ich d ieser Ü lwrei 1 1 s t i 1 1 1 m u n g· d u rch das G ru 11d lrnchsgesd;1. 
vom 2. Juni 1 8 74·, "'") die hiez u  ergangene Verord 1 t u ng- vom 1 0. Juli 1 8 i 4  und  
z a h 1 r e i c h e  Justizmin i stcria lverord mr 1 1 gc 1 1 .  

Trotzdem i s t  diese Übereinst immung· b isher  e in  frorn mer W u nsch geblieben , 

obgleich bei zielbewußkm Vorg«tnge diesel be n icht  a l. l e in  herges te l l t ,  sornforn 
auch s tets (§ 1 1  R ·G.-BI. N r. 83)  erhal ten we rde n kann . 

·:+) Auch die Überschrift <lcs § 1 1  des G esetzes vom 23 .  Mni 1 8 83, R .( ; _ .ßJ .  Nr .  83 ,  l ;rntct : 
.: Übereinst immung des G r u n d  h u c h e s  m i t  dem Kataster • .  

**) Eigentlich schon J m  aUgemelncn Grundhucl11::-csetze vom 2 5. J u l i  1 8 7 1  (R, - 1; , - BJ .  Nr. 96) ,  
11shesondere §§ J 1 und i i lvird dle Übereinsthnmuag vorg1�scbrleben. 



i\, ' . , . 
·/: · •· An . i:liese.r Stirlle sei glei.cl1 . bemerkt,' daß ; e& eiJ. Irrtu m i s t , insoferne an�e­

�::{: : ;  nomm'en \Vird'., daß die N ichtübereh\$timhrnngeu bloß oder _ doch größte1 1teils beim 
:,/1'; ;- b�uedkhen . 13esitze vorkommen . und1\ Qqfk die Bevölk�run.g selbst dara.n Schul.d 

:·{:";. ;., ·t�age, wenn die . Mappen mit  den dründbüchern nicht übereinstimmen. Wer d�e 
i;{/i · Gr.undbuehsanlegu n g  nlit.gernacht hat, wfr4 sic� : -noch : ge.uau erinnern , daf�. · d ie 

" " 

':%2 . • . aufgel�gten Mappen und Akten damals . weit , weniger . von der Bevölkerung ver� 
t.J < ��anden

·
· Wurden als gegenwärtig. So ist es · ·. aber üicht <; nur Landleuten , sondern 

����< '.;· . auch anderen .ergang.en und müßter) daher die . in der Landtafel,  i m  Bergbuche,_ . )' ii�t',: (. ),ih· Ei$�nbai1 11buche und beim öffentliehel1 G ute . vorkomnu')ncl�n Unrichtigkei ten au! 
� ;; :

.
;J:- ctie R�thnung . anderer al s einfacher · La;11dle.1,i�e gese,tz,t ,wt1-rden.  ��·!i:r<·.: . l? ie Ditforenzen komme il in allen Gru:nµpµ<;her'ti yor, cih es sjch nun um ·i:��;,_;;:�- .- RustikEll�};i_d�r: LM1dtafelbesitz, µ�· Efäenbahhgt:.�ndst.ück� odt)r -das J3ergbuch handelt. 

i�t:�: ;· .. 2'D,t��e Tii�.�Ä�li� steht: fes( ' und . .  isf nl�_b( rtb��,i�u _g: �e-n . . : - .„ _ · 
�\e;:-::· , „ . _ _  Di� · überein�timnüii1g · ka1i11 nur . . . durch- .ei ne �r,ülidlichc p<;trzeilenweise Ver­?:'.r.:�:;. gJejpbun� tler Paten des K atasters mit_ deti Daten 4,e�'.> G rui1dbuchcs (aJlgemeines 
:;{::'-,,',.:i:,Gru�dbuth, Landtafel, Eis'enb::ih1ihuch•) , Ber:gbuch und ijffontlich�s G u t) und strik te �i1;;-/.'Pitrcllführung der Best immung des § 44, AL t · des G esetzes v.on1 23. Mai t 883 i  
fl�f:::t'her.Oeigeföhrt werden. · . . 

. .
· 

. , . · · · · . • 
, 

. 
r�f�><·.·: , fo : jenen vereinzeH�n · Fällen der- Nichtübereinstinrnnmg · (Z ;  3 Just izmin i�terial-
1:;i�;� ::. ,1· v.�w�k4inmg yoiit 2 Juli 1 889, z .  2�27 ,· t1nd _ .vofo 6 Jtlnner l H99, Z. 3 1 4 1 0, 
};��:�i�;"·;§.: L6),' ; . we1 ehe 1i�ch, �urchgeführter V�rgt·eichimg · und . Erl�digung der Pi fferenzen 
:f;f,�' :: \'erbfoibe�; erscl�eint e� zweckmäßig., da;q der � V o  r m � r k  il b e r d i e N i c h t ü b e r e i n-
1t�:'.�:> i t hn in u n'g:� ··- v.on der .Gruodbu ctis� uncf Kataf)tralbehörde :;;uglckh geführt w ird . wo­%I)!ji„y .�1�lch c di.� :l)ate,l al,,er �nderen: Li�g�nschaftenl . aUßet den . � V b r g e 111 e r k t e ll 1> '  über· ;�:�:;�·,,, -�!Jl$tl.li}J1l.eti müss�n . : ' .  . ;._ . .  

. . . - ,, 
. . '

:
.' ' 

�}�-[q.: '.:„ . _·- 1s,� di�, Ü,bef�µ1stimmung herbeigeführt; so mul3 , u nter a�Ien Umständen fiir · · : ( : r;5c,,:2 : A�t�n . ;Ethaltu�g .. Sotge getrag�u ' werde.11 , was _ <lad4rch möglich wird, dafä 
f!��,:·;;;; ::;:,· . :c:,. · h § 43 , ·deß .Gesetzes .

. 
· vom - 23 . M�h 1 883 · seitem;;. det: Grundbuchsgerichte r�Tf·'(���l�: : ��o!1s.f �b]kh ·zur . Ausführung gelang� ; . . . _ , · . . . ; .. · · · . 

. 

· . . 

. . _ . -1i�r:f.\:_;- . ; ::;::;�-;'.:�tt1eJ1�st�mung der Jusd�mini"sterfal'VetordriUng N�. 22 · vom i 3 ,  Juui t 894, 
�{/��.'. · .:::�:'. . ·;?;· :,b�-�i���·l:r:t���i�r Ni· . . 1 vgm/6 . .  · Jätine� " -1 $99, : § 2:0, „Arnvendul1g fJ°ndet, und ' '.;\{J(' '.:·6'.:< •:�� · aJ ;t'e1l�·ar�;eUeilbezeichuungen;. insoferiie sie .tii<;:ht- v o tn z u s t ä n d i g e n  V e r� ji��:;·,>J�·�· � � ti n :g � b:e � ri\ t � P aq,s,geg�nge11'. sind;. al�. ·provi�.orisch(! (vorläufige) Parzellen be· �1;;;)�L���:cb1W .lt��n zu _ �behandeln u�d ' unter

.
: �l"mniern zu '• s�1zeti_ si nd, mögen diese Be: 

·r�ri'.;;;:Ste.I.�buµng�n · \Tön· Privatteclniiker-n . pder Staats· oder autonomen Belrörden gewtihl t 
7.�or�eri. B.eiu • . · -· · · '" · 

· 

· · ·. ; - . 
�;;1;;;':.'[,>· ::,' : ,- #i�_ :A�:ßerachtiassuo g di�ser . ui1igen�ein , · �icl1.tigen M aßregel, welche in den . 
i;&:J:�:;�§,'. J 41'7 '1':7; der Just}iministerialverordtiung xom · } l .- �ai . 1 87 4 . _ und _ § 34 cler Ver, . . 

'9fä;'l)}lng ·d.�ss:�Ü)en .-Minif;teriums vom 1 0 . j;ul! · 1874 >t!fii}l�lten ist, hat Niohtüberein " 
. .  titlnt�fa;rg�,n . zur Folge-, . . 

. 
. . . - · · :  · · 

z ;': i.e :·1 8Örschriffo11, betreffend die Herstelluhg . . der :· ÜMreinstimmung tH1d Er· · . ;; �'.;r�elben, · sind teils zerstr�ut iu vetsch.i-edenei1: .G�setz-en, . Verordn urigen' 

„ - ;i�S:// '; ·. • . · -· : · . .  i r l  - ; . · •. · . • . . ·. ·_ .  , - ' ·  · . • 

. ' ,  . , . 
�:q:-- „, · ; - �'r c, , ,,"„,�1,�:��\��!11( � . zo der J1,1s1iin;iriisfori�lv.erordnlin' vom ) l  : ;_Ma( -1 87 �' R.-G,BI. Nr. 87. 

::�·:i.i���·�f��'?'c''.�\�•;: ' ·' ..• . · .  

. ·
' . , . •  •. 

· · · · · 

.
·
. . .  . . · . 
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und Erlässen,  teils sind sie n ic h t  ausfii h rl i ch  gt· 1rng, u m  j cd e 1 1  % wci i" t' I  zu l i �hchcn.  Es erscht:i n t  dah er im [ 1 1 teresse der k l a g lo �; e 1 1  F [ j  ,; r 1 1 1 1  g der C 1u r 1 d h li c l 1 L:r 

Wünschenswert , daß d u rch e i rw dc ta i l l ic rr c ,  a 1 1 g c 1 11 e i 1 1 v e r  h i 1 1 d 1  i l :  h c Vor­
schrift diese Ang·cJeg·�1 1hci c ge regel t \I i rd .  \\'a:i s c l t l i 1_• ß l i ch  d ie C berc· i n s i i rn 1m1 11 g 
des G run dbuches u nd des Kat asters m i t  dem i < t t. s :i 1.· h l i c l 1 c n B c s l a 1 1 d c: a 1 1 
·O r t  u 1 1 d S t e l l c"J a n b e l a n g ! ,  so i s t  al s r a d i k a l es M i t r e l d i e  !\'c u n'rt l l c) SS ti l l g  
zu betrachten,  sel b s t vers t iiml l ich n ach v 1 1 r a n g e g a 1 1 g L ' i 1 e r  V errn ar ku 1 1 g  d e r  
Eige n t u msgrenze n .  

Die bloße Flu re11begeh u 11g u n d  R e a rn h u l i e r u n g  i m  F v i d c 1 1 z l 1 ; t l t u 1 1 g s 11·1·gc· ( ) h n c  

g l e !.:.� h z e i t i g e r  V e r m a r k u n g d e s 1 echtlichen l k s i t zst ; 1 1 1 tks i s l  f i i r  (· i 1 1  g c · 
O r q�t.c t e s  G ru ndbuch Wt�rtl o s ,  w e i l  b i 1 1 1 1 cn  k u r%em d i e  1 · u rhn i p c :-\ icl t 1 i.i bcre i 1 1 -�ti11m�ü1 1g wieder iu die Erschei 1 1 u 1 1g  t ri t t .  

„ 

�::>:;Um d a u e rn d e  Verhil l t n issc z u  sc ha ffe n,  m u I� d ie \' L•nn r•ss u n l' m i t  der  Ver· , , ,  
ma-rkung· v c r b u 1 1 d e 11 sei n ; e i 1 1  a 11 dcres Ausk u 1 d ! s 1 11 i t te l  g i b i  t'.S 1 1 ir h t .  

Es ka11 1 1  d aher J i e  Förde r u n g  -Jcr  Ve rmar k u ng 1 1 i d 1 i  1 1 !'l gcm1�� l id u n i  Wl' r tk 1 1 .  

Der niederösterreich ische  La11 dcsaus sd11i t:1 h a t  rni n mehr de 1 1  e r s t e n  Sc hritr 
:zu r Vorberci tuug der E n q u e te g e t a n ,  i ndem n a 1 1  a l l e 1 1 i e d e r ii �-; t er r c [ c h i­

. s r h e 1 1  G e  m e i 11 J e 11 di (' n adr s l chcndc A u lfu rd e ru 1 1g g c l :rn g l' l l  lit·I� : 
Z. 1 325/1 Scli. 

B e t r e f f ;  Novel le  zum G ru n d buc hsgcsetzc. 
An den G ernei 1 1de vors t a1 1d ! 

�;; Wie bekann t ,  hat  der hohe n iederiis lt:!rrc i d 1 i sc l ic  L1 1 1 d t a g  i 11 c.t· 1 1 1 t. · r  :� i i z u 1 11� 

�',�-:�.�_,_�---��_·;_·_.: .. :_:'_ ... '. ._;·.· , 

dvom d�· Ju 1 1 i  1 905 den A 1 1  I r.  ag des Gern
1
e i  m lc - t

1

1 : 1d . \
1
' c rfa ss 11 1L1� sa ll '\ �ch u s scs 1 ii her  �:> · . en te g·eg-e 1 1s tii1 1d liche Matc1 ic bct rel e11 d e 1 1  > c rr c  1 f  z u r  r\ e 1 1 1 1 t 1 1 1 s zu 1 1 e  i 1 11 c 1 1  

�L . 
lind den gefer t igten L:mdcsaussdwss zu lwau ft ragc1 1  liesclt los ser 1 ,  i 1 1  dieser  A n ­
ge legen hei t n e uerliche E rht'hungen z u  p l l ege1 1  11 1 1 d c ine  E n q tH� i e ,  z u  1vc·k l ier Ver· 
tre ter au tonomer Körperschafte1 1 ,  A hgcor d 11 e l e, redJ ( s wissensch a l t l id1  u 1 1 d  t e d1 1 1 i s r l l  
Vorgehi ldetc Fact1 leu te  so wie andere l 1 1 tcressc 1 1 te 1 1  e i 1 1 :rn Li den s i 1 1d ,  ei n w l 1 t · r 1 1 fe 1 i .  

Von dieser Enqut}tc sol le 1 1  V orsch l iige Y e r l :u 1 gt  werdc 1 1 : 
1 .  über ei ne even t twJle H eform der i J J 1 1 e r e r1 E i 1 1 1 i c l1 1 u 1 1 �  und F ti l i r u n g  

l>;' · . der Grundbiicher und ;;�� ' · 2. ü ber die  Herstel lung und  Erhal t u 1 1 �  d e r  Ü h c 1 ·  c i 1 1 s t i 1 1 1  m u n g d e s  

„;J_::i��-.,,·.�.-�;-";'._ ..• _-_: .• :._:_._:_:_._ •. :,·_·. ·_r_,·,··-···,·.·_·· . G r u n d b u c h e s u n d d e r G r u 1 1 d b u c h s m : ; p p e m i t d 1� m 1\ a t a s 1 e r l' i 1 1 er· ;,· . sei ts  u n d  des Grund buches u 1 1 d  des Katas icrs m i t d e m  t a 1 s ;1 c 1 1 I i c li t: 1 1 B e-
s t a 11 d e  a n  0 r t u n d S t  e 1 1  e andersei t s. �: ,(· ' Es erg-eh t dä her die A u ffo rderung-, anher cl ie  d n rtam t s  i 1 1  d ieser .A n gelegcn-�r heit g��:��t:� :r'j���nf ;� ; '" i 1 zu te  i Jen u n<l al l  Hil i ;  ge V o rsc h l : i�c '" crs t a 1 1  l'H 

· ,  · Der Landesa11sschuf3 des Erzherzogtumes Österreich un ter der E n 11 s : 
R 1:fere11t : l .  V . : M a y e r  llL p.  

. .  ll) Schlußsatz, Z. Z, S e i l e  1 03 des stenographischen Protokol les d e s  niede röstt; rrc ich ischen 
:Landtages 1'om :2.  Juni 1 905 ,  



. '· 

�'-,/>"�· .:; . • : �  3.��;.::·-. , „
� Der .· Entwurf . z.u l'l1 V�rmarkuhgsgesetze . 

·l • (9. F(}rtlietzu11g.) 
V p r k e h r u n g: e n  z u r  s'i c h e r u n g  d e r  G r e n z m a r k e n  .. �J;t.::.�� ': : ; '.?/ "- . �;!'.-' „ •:4�� .>t ':_· , _ 

[��> AnllißliCh · der Begehung .hat jed! ���ndeigeJ1tiimer die seinem G run dstücke 
,., . · · . zugekehrte Oberfläche der Grenzµiarke i;nh Kalkwass.er zu besprengen , . beziehun gs­�i';� :· .. : ·weise sind die .auf Felsen . oder so.ilstwo' angebrachte11 Markzeichen zu renovieren . '.1:/, . · , Ff.'rner sind v ersu nkene Grerjzniarkß�t ztt heben ,  lockere zu befestigen , Ge· · 
(:'�:v-\ ; · . ·s�räuqhe·, Schlh1gpfümzen und ' and:ere . di•� J:Jre1�zmarken . umgeber1de, das . Auffinden 
�fä!\: :· ·-:- d�rseWen bellinderntle . Ge,wiichs-e · �d�r . � �g·�11stliqde „ zu besei tige n .  . · .  . . .  _ . 

��;f;;;;S-: 'i > , ; · : NtAr Aann, wenn d�r vpflmr'ig·e. Sfail� ort zweifello� · zu er�ennen ist ,  dürfen .·_.• 
�i·et> . :: :: auß�rh:itlb der ·Grube< befü1clli�l1e ' Grenzmarke n llilter Ai1 wendung der ' gebotenen '.��;��L Vorsicht wieder eingesetzt. werden; ·von der Wiederherstel lm1g  solcher Grenzmarken 
{S.J;/(' . i$t der V ermetisungsbeamte s�fort zu verständigen ; . . . . . �/�r· :, · ·  . ·· l1 ie Q renzmarken sind so tief i n· den Boden · iu setzen ,  daß sie v o n der 
rs;r::'i" 'enugradachse nicht berlihr t u.nd bei Verwe1ülung · der arideren A ck�rgerfite weck�, '.�f,�:f: i : besch&digt noch verschoben werde 11 kßnnen.  Zu dfoseni Zwecke · sind  die Grenz ,  B'.��:�!\· . .  Jl)a,rke1) . in der Grube . mit  . Steinen) gebran nten �!egel�1, Koh�� odet sons�igetn �,:��i; <. h�{tbar,en; harte,n Ml:tteriale

. 
zu . tüng��en . uµtl zu . befestigen .• In · leichtem., lockerem 

\fPti';, ··Bode11 sind die . Gr�nzmarken atißer�-em auf .. eine U nterlage von Stein oder anderen 
:��iii!::.;<leß.t�n �örpern · Z\l · setzen ; · . . · · : · 

· · · · 

. t��f,iT(· ; :. :: · ·,·. :Sogen.a.1info . G�eozbäume_: .� ind nul' ·.i n . Aus.naho1sfällen' 
anzu�:venden� und zwar 

!t�i[/�. -,1 ploß -dort; \vo die An�ringung:•. Hne:i· an<lei\en G.renzmar�·e- n icht tunl ich : L1nd z weck· ·�fr\ ), .. . �.äßif eti;i:heint 1 als .i n SÜn1pfo11,· ' a11 .. : )ie11 ' Ufern . , yo n, qewässern mit lo�kerem 
"> ':Boden tl; d-gk · : ·: · .. · . · . · ·· · · . 

· 
·. · · 

·· 
· · . . 

· · ' . . . 
�; 1:<:.r ·.' .

·

;. ·01e·. iur Mirkie.ruhg . voli I�ige11tu1ns�n�·i1zen urig:��ign�ten Hügel otler . Ha�fe11 ·. „ 

��,)('.·>j,' �.�·�v .s�h:ien ; · Erdrekh oder d·ergle'it�1e·i1 s·ind; wo :die Beschi\ffung u n d  Amvendung , · : · . . 
;;�;-�;· :;:<z.\V. ��ke,���prech�nder · Gre11zmarken · tunl icb dst ;. durch solche . iu ersetzeri . •· . ·:;:

� ·. ::, 

'��F) . . :·>;,:„ )i·�w&ae-.1 v:e:f rnarkungszeiclien .· '.au f. F·�lsen': a11gebracl) f; ' s9 . sind dies�lbe11 leidit . jD:.; 
{±';4�;�:;::;cr-ke�n�ar i.�F�z�fitl Jrwi; · .· · i und iwa:r J ti · · der-' ·· Regel · ·  fo1i�rf1alb ·• einer · ge·ebneten -rech �· ' .�·;/{$ :�N::::· : · '. e�k�ge�. 'o4er" qU'�<h:aUschen mit häl!baret· g1tarbe . b�stricheiletr Fiäche: . · . · ..

. ; ; ';?A �;:::i\· · ·  i : ·. · .· ··· Grenz1ri.arkeu' ·au}J f.h;ilz. sfrid ·au;s hat·tein · dauerh�ftem Mat4riale herzttstellen µ n d . . { :fr� "'"·._.„_:'/ �. : ,;•. ·_. · · ·.! · ,_ , _ ·· . . ' . - .· _ :  - ' - _ . . - . -- .-. . _ -- · ·. ' _ _ : - : - - - ·_ · 1 t " _
' �-

-
- > '· _ · · ' ._-: . ··_ :· „ · · . '' . .. · · ·-: � .;.-�Q ���t· j.aii deiµ iu: das .EJdreich�� iu ·v�tsen��nd:en' ·Te ' Ue · anzilküh1 .el1 o·d er· .zu ' imprägnie i:en � :' ·;;�:B f�?�;:i;:;:-;I. : . . ;:· �Eiil�.n Meter . von ·det ··�. �'�e11zlii1ie: · soilen •. w�der.' �:.J3äume noch Sträucher . ge·: . ;i:;:}}l� •';"i. �''."''_ . ' J.' · '· ·�·- . · · �  - \� }. , .· ·.

' . ' . ' ' . · · � :· . . • ., -
,

'. · • .' , : :� ···: � : o • ; . : . : _- · , •• · ·
.

� ·
_

.•.• �' . L. · · , • •  -_ : ' ( • · "• . · .;. •.• '.��,: �? 
1i#Mä' ; ';p���.it1. �. �rUen 1 - Ausgenomme'lfr Ne.fq n<' :Sfod · eingefri�dete· _· Gr�11ds t üc�e . . . · · ."·,'.: ·�\:� 
�·h=.':�::.;;;:/ . . / Jt( : :YY.�lchinge.tl sind die · EJg�·�tl1Uis;�r�n·zew ·· :)lei · ijgchwiü<l�rn · <�ut ' zwei. , •

. be: '.L·}�;� 
if:+: )'1 i���1���-�e�11'.. ·au(' .ei!1�y1 und b(l( ':NJ:�:4��,w�lde��1.· . ,u_,H� : ·Ges .t'rüßp� . . at1f eineu h albe i�,�., ··;��� 

('M;eter::k flJf j�de,f : Seite : -äuszulichten .".Ferner„ dü. rf ett ibis ;'z_wei · Meter . E n  tfernui1g•
. 
vo.n:\i,i:��i!iJ 

,, . ''.: f;· ··;{}�et1�fuat: k!! , „ .b.efü1dliehe ., _ . Baum-�tüm�fo': · tjh·a':'.'· Wuize ln · ··_ ;n icl1t · gerodet . • wer de. r • -,-"o;,r . .  _�fci 
;11 ' ß ' ;·.'..:riie� f  B�$th1iu1ungen Da\�1r&f "rha.i1deh1de . : si1rd ·.;gemäß'·§ „8 · des Forstgef:\e,t *e�::J\'.��fü 'J6n;< '· . .  : '.

_ 

.••. . ·. _. · . . - · , .
. 
_
.
. · _.·. · . . .  „ .. ·• • · 

. 
. . '., . . . , . . ' · , .  . · • ol"�'i:f!t)� 

'·. : .· .· a.�arb�tten , · der : Gru11ils' t �ck� · inuß . . eJii , di� · .Greni m�rk� ji111fas$lin4�1 

'�0'}l��i�i��i�=:�t' ti��0�'t, �fä'.���·�t , ,;; ,:;; .. . . ' : . 
. . .

. . . . 
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. Die Nutzung au f fremdem G rul ld  u nd Bc)dcn zieht  dann d ie Verjührung d es 
. Besitzes nicht nach sich w e n n  die Eigc1 1 t u 1 11 sgrc 1 1 z e  o rd n u n g1,miißig vermarkt  
· und hiedurch die un berech tigte N u tz u ng e r w iese n w ird .  

Der benachteiligte G ru n d besi t zer i s t ,  1\· e 1 1 1 1  n ic h t: d ie Hest imn1 1mgrn der  
§§ 20 l d oder 27 6 St.-G . -B .  A nwendu ng· l i 1 1de 1 1 1  berec h t i g t, da;;  Fi infa ig iad 1 (' <fos 
auf die be tre lfonde z u r  Nu t zu ng· 11· i d crrtL� h t l i c h  ; u 1 g c( ' ig 1 1e k  ( ; rn n t! ll i i r h c  t'1 1 i i "a l le n ·  
den Katastral reinertrag·es  a ls  Schadenersa t z  z u  ll i rd e n 1 .  

Werden durch Eleme n t ar- Ere ig nisse  al s : Ü hersc lnvc m m u 1 1 g L· 1 1 ,  \\'( l l k e 1 i hriid1c ,  
S . ' pnngftuten, Erdabru t schu 1 1g·e 1 1 ,  Lawi n c n s i i i rzc , v\'ald h rii nde l l .  dgl .  c ;  f't 1 1 Zll1a rk t.· n 
beschiidigt,  verschüt tet·, w eggescl 1 we m m t  oder i 1 1  su 1 1 s l i g-e r \V c isc vernirh l et ,  so 
kann über Antrag des Gemein deaussch u s s (·s oder der M eh rhei t  der  l idre ll c 1 1d e 11 

· ·
beteil igten G ru ndbesi tzer die Begeh u n g  der Eigcn t u m sgre ri 1.e1 1  v o r  1\ b lauf  v o 1 1  
fünf, bezieh u n g·sweise zehn Jahren v o n  der J ,an th�s komrnissio 1 1  a ngeord n et werden . 

. .. 

li1 dnt Bt·sti1mnu11,1;ät d1(·scs Pr1raxrr1pl1n1 'WiTdt1lt .f1'1/i' rtl(t;l 'lll1i1101 Vor" kchnmgot angt'fiihrt, welche NJ'"onlt:rlfr!t si11rl, "'" dit 0 rc1t:.:lllmh·1t 'i·'r>r Rt­
schädi;t;un._rm und Ztntiinmgn1 :ö'll sidu·n1. Anliißlich da JJ1.xd11111J: miissm ·,yr� 
SUJtknte, mit l::flanzcn iiberwudtcrlt' oder vt"rsdt.ii/tdc CJ'1'11,;;marli:1'Jl ,1;1 ·ilo/11 ·1t., /11 '­
zit'h11.11g�ru.1eüt• frei'geltgl und mit Kall:was.1·t'r bc.1'jlro1.r:rt 7f'l'Jdcn, a'mm! s1�· sc/101t 

· · '' Von einiger Entfermt'tl/{ ins Auj{f fallen 1u1d bt•tln Ac/;.·tr11 , J<!:t/;l'Jl u. s. n• .  11/cltt 
durch A1tfaltrm gd(Jckcrt oder mt.1�t;1.rüsn1 7l 1tnlc11 . 
. Frdh'q.;mdt• (m1sgnisst·1u1) (rl't1t,-::mm kNt sind 1t1tr dmm o/tl/.t' /Jt/t'rt1ml/rJJt 

des Vermessu11._t;-sbemntt?t 71011 dttt Anrmiu·r11 7f'irdt·r tt'wms1.·t::o1 , ·;cc1111 d1 ·r .)trmd­
ort noclt genau erknmbar ist, 1md zwar mrs dem (��r1111dc, n ·1 ·1't mit ll:iid,·s1d1t 

. a11f die Bt•stim11mng dts ,§ n des G'cset:::cs 'vr1111 23. i11oi 1 Sc�':;, N. - C- !J!. i'Vr. ,�; . 
· bt•!nffe11d dii: Überei11sti11t1mmg der Cnmdbud1s- 11ud /(,r/11stralmappr nul d, ·m 
· Stande an Ort 1111d Sf.d/e, dtr Vinm·ss111t.!(Sbt'(7/lttt ' 'l' o n j t '  dl · r // c r 1r 11 d c r 11 11 g· 

. a n de n Gr e n z m ti rh t' tt R�t 1t n t11 is ,· rh a !t c 11 m uß'. 
Dit· Uia!t�gren.i::m sind bclu�fs J-iN'Stdht11Jt dt·r Z11smm11msic/1t ·r·ou t 'IJtt'I" 

Grt•nzmarkt• :mr mtdert"tt und audt rr11s dem Gnmdr a11s:::11!id1k11, 11111 Stni11;1r-
. .  knien zoeg·e11 Besitz solchtr Str/iucltcr und Br't1mu, wdd11.· ttuf di'!' (;·n·11;:;/i11ic 

erstehen, lti'ltta11zuha!tm. A11dt'rsn'ts sind bei A1(/ftJrslt111.f{1 'll dit · IVirldpllm1.-:;·1·11, 
U1egcn sei?urzn'ttgcr .Bescltat!lmg· durclt die lunm·n 1adumdm Bä1ti11.1: · 11J1d d1 ·r1'Jt 
Wurzdtri'eb in jremdt' Gnt11tlitiickt• '<..'Oll der Et�f{mlttmsgrm.s·t' :::u St'l:!l'JI . F/Jt 

nicht tmbedi•utmdt'r 7 eil dt·r D're11.'::mm·lt'lt wird beim -'-;tod •. ·rodcn, bt•.c:id11o�gsw1 ·1�1·1 '  

Ausgraben df1· ßaumwurzdu m1.1xthobt·11 11 11d d1'r Strmdr.iri dä· (;n11.r:mm kt· i'11. 
der Fo!,g-e unkmntlic/1. Um dies zu vcrlti11rkm, stJ!!m die /n umJtiltdbarf'r .Milu· 
dt·r Grenzmarken b1:flndhchm Bmunstiimpfc u11tl Ba11Nm1w:.:::l 'i1t 11.icht rrn.1��l'­
grabcn 1wrdm. 

J.flas die .Au.slicl1tungen bct1·!'fft, so t11tltält § 671 des Co rfr Na P (.1 I <' o lt (//i: 
Btstimm111�1{. daß 11on dn' Limi.•, wckhe di't bddtn (;nmd.1·/ii.cl.:1· sdtrMi'I, /l()r/1-
stämm·ig'f Bätmu zwf!t' 11ldtr, rmdf!re Bäume und lcbmdt Hechnt einen lw/b{;'n 
Meter entfernt sdn miissm. 

Die N11t.�1mg· vo1t /1'rm dr:m  Gru n d  u11d Bodm, iltsofente di'cst'1' Um-
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. . sü1nd durch die v o r li a  n d t tun· Gre n z  or. "Ui tt!{lr z n n i! km f n ist, 

. Verjältrtmg noclt Erst'tzung 11acit sich zieheu ral 145/ und 1452 a. 
: .Dit· . Art der Verwertung gewis$er Bodendrtm bringt es 'mit siele, dqß oft Ja/tr„ 

· . ze/mte hindtJ-rck eine eigmt/J,:Ju 'J11.lsÜ{nmg :des BesitztJs m'cltt stattfindet, wi'e dies · · 

z; B. bei Hocliz;,iiüd1wn, · Alpen, Auen tt. dgl. de1· Fall ist. · · 

•· · ßezilglicli der cnteren wird mlisl.f1�s. eine Umtn'ebsperiod,, von 80 - - 100 Jalz„ :, 
· 

· re11 angi·1iommen, wii�rt'tul we!clier Zeit dit· Mdzung wt'e bei Ackern und Wüsen . 
ausgescklossm ist.· h$ .ist da./ur m�lits Ungewöhn#ches, uinsolnehr als 

, B,egdmngm dt"r E1ge11tumsip't''l/.J5t·n nie/# sMttfindm, daß t'inc Reilu von Jahren 
ve1 stnkltt, bevor tlet Eigentüriur e�'.nes . Waldes . Vfln . ei'tt.er Usurpitnmg- sti1t(S 

' . ' ,Grt,,;,lirs. z . . B. ,dm·ch Ubefacker�ng; ... Kbi�tnis erlangt. Jn)t'r ht1'ilt dt'e bctrejffttdß 
· · '  ;St�/te ·. viele 1ahrt ki1fdl(,rch . 1n'ti );diesßr )iiugegnt · als · Anra#u.1r bei · der feld­

liistditntg jälwlk/t . 111i11deste11s · eltimaf, �obfi· noclt dtr l!ritst1iml zu bnüc/.1s/ch„ · 

· tig:e�1: ist,
. daß der. JYaldbesitzer dit' 'substani des · vValdt·s kaum vermindi!rtt wird, 

lJugegf.n weil /rülw- 'de1' A11rahid �dm . Geb1·aucltt" tier . Ackerge:räte., . 
�� , : . · }!.j· enlspricht l"OJnit dm o/J"(va./tenden . Verliii./t11:issen, wn�n die · Vf1jälwmtff 
��:.>� , ·. : für Jen� Ji(il/e nic/llgclte11d gmuicltt. werden dmß· zvo durcit (it'e vorliandent' Ve.r· · 

, : , . · '1f�arkung die 1mbe'f'ec/�tigte Nuizrmg eines /1-emdfn G1 undes unz'wt•ifelltaft dar;. . 

�{„ '. . gi.dati ist� . Die wtbereclztigte Nutzung soll dürclt die S:d1adcnersatzleistung, be� . 
i,:t ' · · ,  · /1'agentt,' das Fünfzigfiiclze äts . auf die betr(ffe·nrie Zttr NZ(<trmng Ül�t(erreclttliclt an ... „„ ;�;�.i'.} ' i�r(gn�te '11lacli/ entfa/le�iden · · K,�taifra.h-� .

i�teriragr s, . · g�afm�t'.' · rwt1rden. . · ;J:�·;, :· .,:> ). "}Jü1 ·$to/Jer ilfifJ(l,rauc!t .beJ·tdtt l a11�h d.m•iit , dqß in Tfalfi1-1ngt·11, mif vVte.teH, · .. 

':E ; .- : · �damt� Äc*er11 und. Weidetwiin(jern . . �to; .Miirkienmg dr�· fflgfnm�nsgrenzt· sogmrt111t.lt · · ' ·��'�;(: ' · :«. (irniz/Jd -U1n 'i� ' 7Jt'l'1J,lend(;'t werdhi, 'lf)Od�tt·�/l 'in der �;gd S(?1�l.en:cit mi-c Strt>ilig� . �;�/,·'t·� - '. ktrilett ; tilt/s telzt1� .  · 11f sf m{ soi>iit Grc1�iM1mit: · · 1uw in • A usna l11nsj1ii !f.u au.�:uwcndt�f. · �;);_f0\· •: ,: ·. ; <'f?."" : l}e�(.i"!,�!tU1lg� daß. bfi·�n B�arbeiteft' de1· G1.Undstiickc um dfr Grenzmark�; 
t;;,;;t,;:. · eftJi'- J<ttsf.t'1't'ng bis dui Desi1nett't' ztt · · bf./a.ssh( sei, · Jiai dm . Z·weck, das IJliigrn . . . . · itE':_:· :� pis:_ �·(1� . .  an! die G-tt'ft$11u1rkt> z1e . >verld11dt1'11,. aitderse.t'Ü t�t die Gra.�uarbe dl'r '· · 
;i�;:;:.:�' ; :"l/e{ti ' !J�'t.Vfts;· iiq;J der Stam(o1't de.1· Grt;nze- u�vt'd�·t;H Sfi. · 

. 

if �"· \;; . e:Y<:;_ < . . .  ;;; . .  : . .  · 
. . . . 

·
. ' ' ' : ' •  . 

. . 
. . ·

. 
: ' . • ' . . . .  · . . . • 

�;.�;��· < . , Z e i t p  µ;_n k t  d e ,r  $.�. g e h  u n g . �i·��r ;��:<� :·>- • . .' . ' r 
, • ' • ·, \ • • �· • • • • L 

, „„ . . 
· '  . § t�. 

�r:ifi;'. �· ,'.',.· . :· . . .. ' Jlte B��eJurn g hat · unt�r · ;
�i.�t1�m�ß�r .· Aüw�ndm1g , der Bestimmungei1 . deS' i�w�:,( � )3? . 'die�es 'Gesetzes· stattz\ifin�eii� izu . ;w.elche·m: ;Zweck� . v oni Geineindeausschusse 

is:m:�L;-;· ,�. �r r�,' �er., �egehul�g nebst�'.:��g�b� .�e,�· ·�u 'bege, Jl.e1iden . Riedes Aestz�setzen . 'ist:. 
�t+�:G;: : ,... ·: > �'Hi·e ' erste , · Begetn1ng hat im Ja:hte f 9os .. :stat�zufinden. 

· · . · . , . 

�����:'.
'. : , , '. ". '

"·
. 

, . · 
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,

.

' 
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.
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„ · �)'.'.� ;'. 
J, ' j >�.:< > .. � ,·, . . . >�. · · . · · ' ; . < 

. '; · . . : :  „ , . :·.· ·� . ' • . '. . • • . •. . ·... . . . 
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. •• .
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· 
. . · • ·

· � ;� .. ",:·i;;?!:J��; >Begeler#ii' .dt1· Eige�1tid1zsfrt'�1�ew : «er t'tn. · · e�'t1zelb�sitze (Privatbesitlü :, '-
· . 'Jk�#1� itffet!4�'tftcke '.liat' gfiicl:t �t'q.: :Je;it· -?f.ei . af��eivtkgrcn�e n ·und.· Ge 111e.in4f�.:_%. 

·��!i�.< ·lti.1. }lfoiu1,t:i ·Ma1'.f bcPz.it)�rmgjwet'sf . . :J#nf · .. st�ttz}JjiiJ.den.  · · · .. . . · . · : · :· /_< 
; . ;�'Ir .Be��u�1g �·t.ifQ!K.l/ ·.k�ngetr�te1ier :Jli1i�ery1isff'. (§j5) 1Jersf/1()om_ werqe���:­

lbt.·: 1n# ·· 'Rück:i/elit.<a#f; drit. • :'.Sti:fkti; tief: ":fft'.fd.fi�üflife .·. · und dit' . J!t�(iai'�1�:} ����:'i�{-�i:&"f: ·. · .. · .. · · · > ·r ·· J . · " 
· ..• .•.. •. ,1f � 
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I n t e r v e n t i o n  b e i  d e r  B e g· e li u  n g· .  

� 43 .  
In der Hegel findet  die i n  d e n  §§  -1 0 ,  4· I und  -1 2 bt ·z <' i c l inc ! f · Hegt�hung 

o1rne Interv ention statt. 
Nur ü ber ausd rückl iches Verlangen hat der ( i cmcindc·vors t:-w d  u n r l  in d0s-,;er 1  

Verh i nderung ein Mitglied des G emeindeau ssc h u ss('� z u  i n tcn en irre n .  
Wird die Jn terve111 i o 11 des Vermess 1.1 1 1gs beam te 1 1  hcgcl irt ,  s o  h a t .  wenn 

zwischen den A n rainern n ich t eine andere Vcrei11 ba ru 1 1 g· gd ro f'le n  wurde ,  der h ier­
. u m  A n s uchende die gesam te 1 1  l\llsten zu ! ragen. 

Die Interven tion kan11 auch dann begehrt  w erde n ,  we n n  z u  der g erniW 
§ 42 dieses Geseties anberaumten Begehu 11g· rkr A nra i n er nic h t. er sch i L' 1 1 e 1 1  i sr. 

Der betreffende A nrai n er ist  v orzu laden 1 1 1 1d  d ie Bege h u n g  n iHige1 1 r;d l s  , . Jrne 
dessen Beisei n vorzl.mehmen , beziel 1 1rng·s ll'ei�t· 1 l i e  wr l\ l a r s te l l 1 1 ng  de�; Sacl1 ver­
hal tes etwa erforderliche V ermessu ng- zu bl' wir ke 1 1  

• • "' • 'JE. , 
Jf;'; .· Fiir dnt Fa.II, als die A11m111t'r 1ms t1 i/t�·r.:t :11 (;rimdt'J1 dit .r„mnl1.1·rh11ftltdttt �f '., Bcgelmug ohnt' Bciw:in ctlus be/1{inilid1m (h:f''""-'. 111dtl w1kmdt11U'11 wr1l/1·11, 

I
' .

. 
� .. '�._·.·.··_:�,�-'_' •.. ·.'··:·!···_'.'._ •. ,·.· .. :.·.··,·.�.:_··.·:··.:

·.�_:·:_ •.. '; __ , . l.iann uni dit· /n/t'rvc11ho11 a11fttsucltt 1i 1 1 'rdl'll, 1c•dd11· iibn Vnlmt;�'äl auch dam1 still/-

Je:: z11ji11dc11 /urt, ·wt1w dn- A111·m!lt'r t:ur a11bt'rm11J1/1·11 h'1 ;,;rdm11.i;- !!l dtl ,·rsddn1<'11 /st. 
Ist der Anraiut'r dm dt A'r1wl.-l1r/t od1 r m1s a11d1 '1 '1'11 ;:;1diiss1.�n1 t 1'r ii11dt·11 

I,;,, •. • . zu trscfui111·11 ·i·;er/tindol, so k111m dü: Ll1;E;d11111.�· 1 •1 1111 (;,·1110'11d1:i •11Fsldtff m-(/ , ·i11n1 !Y. m1dm•n 14g Nrh>gl wtrdm, 

��*>· t. �i'.· · A u f n a h m e d e  s B e g· c h u 11 g s p r l l  l o k o l [ c s.  rtr § 44 . 
i , •  

Über die erfolgte Begehung- i s t  v om Gemein dev ors t ande ein Protokol.I z u  
verfassen, in we1ches alle zu dessen K e n1 1 l 1 1 is geb rachten Wahrnehm u n ge n ( �  40) 
der einzelnen G ru ndbesi tzer a u fzu nehmen si nd . l nshe�;underc sind jene Gre11zzüge 

. unter Angabe der Parzel len  nummern u n d  der Eig-en türner Z ll bezeidmen, wo mang·� l ­
hafte Vermarkung·en a11gezeig·t wurden .  

Das Protokoll ist innerhalb ei ner Frist v on 14  Tage11 nach erfolgter Be­
gehung der Katastralbehörde vorzu legen . 

• • 
• 

Das übtr die t'1folgtt Begehung sdte11s rüs G"emn°Jtde·t;orstdu•ts m((f.;u .. 
nehmmde P1 f>toko/I stJI/ ltauptsiichliclt dariibc1 At(/scltluß ,g-eb1·n, bt·i 1r1tldun 

.. Grundstückt•n mtmg-elhafte Vi·nnarkung dt1r E1:i;·m/11mJ�?'rt'1tU1t 7Hm dt·u Gru11d­
".\airsitzer11 angi•zeigt rzenmlen, wodurclt de·r Vem1t. ·ssu11/;su1'tl1111t· in dit· LaJrt' g<·setzt 
·> l�t, auf die Hfrste/ltmg gnJrdnetn· Gnwun lri11.<Jit<c11l·A�m. 

�--�'.i;' � 
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. VJ;· '-HauptstUck. .. · .r . 

. . StabUlsierung und R�vislon ; der trigonometrischen und poly� 
. gonometl'lschen Punkte des Katasters. 

f�J(::.' :· · 
' St a b i l i s i e r u n g  d e r' P u n kt e . 

��:> ' Die dauernde ßeZeichnung der §tri��nonietfischen und . pOlygonometrisch•Ü . 

«<!.'." . .  '1>1:Jnkte des l{.atastets auf Grun
'
d und Boden findet durch besondere Marksteine statt; ; ;: 

.�.''.f.�· )> , :  .. . Niemand darf die di
.
e StabÜis forungsmarke ·umgeb

.
efüte Grundfläche im A�s· · . \.Jf·;''',_ö· " maße. ,V ?ll ' einem Quadratmeter i.rg�ndwie . benützen oder deren Substanz . verändern.· .·. ;;:r1�:�,: < · . . Ist die . Stabilfäierungsrna�ke Vo·µ J3r:uchstCiuen oder Mauerwerk umgebeii, so 

''>J .� � ' • ' • n \ . 
. 

-

' . ; 

:,;�'.:: ·„ , cl�rf d�ran .· k�in� Veränderung . vorg_en,omnien · werden. . . · t:Y9t: · . ·  < ' .,�ur�:�Vötnabme v·<ln YmgiSfalt;ungen ·;: an . · · den · . stabi·lisierungsmarken sind 
'i�t;;;:::;;;·' ·.· :behprdliehe · Orga�e über höbere "Weisunf bere�h-tigt. · · . . , . . , . . •. • 411 ;:fj;<. :: · ; 

. lli • . 

;;i,· .. _.::, · , Die trigonometri.sc/un P111ikte d�·s �at,:isters �ind f�r größere Vrn�lf�·siw.gW j;,_�:t:; 
�;�I;,;· ,;· · .. : <ttt�d versthitdene 'Wt'ssätschaft/iclie · .Zzoetg'f! . au.ßerordentliclt · wichtig·, J.Viidt · dt•1· ii11. _\1'/ f�{;Y · :'7aif1'e· 18:u . · /Jfgonnenm 1111d iu 'de1t . Sec/zzigt'1· - Jah�en iit Galizt"ctt bt't'l1di:te1J ;

�· )�. _'�--: ' ·: ' :, t . -. . ·. ' • ' � . ' - ' . . ' - : ·• 8�,h>? L.attdNVf{1n.essun1r u.nw'dm (nacft c1jolg:ter. Detai/mifir.aliint'.J die tri.g-onovietr·isi;�ti'11 ,:, 
���'; ;: ; :· ./1/.1'-kt� , .stfi:bilt'siert und . i# 1nehrerfn :ländnw wäli1·�1id .dt+ R.et:i11ibtJlierzingsjn11wd( • 
!·'.=t, ; :·;.·::�.' . (!.869· :.: iJ7sJ wt'edet ·a11fgesucht. · ··. · . . · > ·  , · . . · . · . . . · 

· · 

��:)(, · ·. : ·· : · · lfür , dii· ��'. ?: Zei� 'stattfir1de11i/e11. gtqßn'm· Auf�1alt1�zen :werdm int AnsclelusSI .· 

. . ;;,:}�'!'„ > " a1t die Ld1fdtsf1enr/essung ·v01�t , 'J.a/lrt?, i.823 we#t·i�e t11Z'gwum1f'frisdu Punkt� erricltttl. :: · 

�r�(�{1:::, : , ·. • • · . iJie B1·:Yickt1mg' urtd Stabi!iS'ie1�ng :{Je'I· triga,w1�1et;··üc/1e�� .Punkte des Katastn�s .·
_
. Ji!�\',':. ,/v_ �Y!fJr$,(1dtt't? flmi. :�Staate g'1'tiße · Ko:�te1i, 

_
. 1Jrr (""'�(''.��' '. Benüt�img . 1�1egen ' ist rlt-re11. ;: ' 

1�jJ:;;:::> , .
:l.Jfs{.a'!uf . vun ; drr t1·qßten Hlicktigkdt,' .·. wdweg;e1e • 'ffhi die · Erltalttmg . dersdb.r1t · ., 

t�·;;:�;, , . '1!<!1tjei(Ji'gt we'11dm mujJ. •· . ' . .  : , · · .. > , · :- ' · · . · . . 
. 

, 

�!t;;+;;�:'.::'<. = · : ·. D.fe; po'tjg�1101ndrisc"tm Pu.11,kt(; welcl!t ·:a.n!i{JJHclt >ae1· Äff.sfiilirung 1i<>1e Jler„.: "X�; m��'.(1·� !1:!,�f�(Jt{ff.rf ?tadt d�r P"lygona.l- ( 71uodfJlit·J' Afetliod4 
.
. .  e,·ni:lttd · 1verde11:. · ·silr.d solcltt< • . , ,yt tt��::f:; .{'ß.t,�'l(.te;_; /lf.r„1�., ·nmm�1mg bd nac�folge:nden

, 
Venncssi1iige11 · notzvendig wird . t1t1d .

.
. ·. 

ruti '�'.:l .. . · 'diih.rl d{(. $.t.<t.�i(isierwng minde�t�111$1·der _ .Jlml}tpolyga�tltml�te · ir/01�e1Hch. · · >:·;)';; 
�'.1��\:� :-\--i.f. · _ · ·� · ,.1 � - -- �:�; -�: - · ;·>·. ·> :.; ,, ·· :O:. - · · · · · . _- - · '_ · . ); _ : . . �· . · . . ·- - - _.r · · . _ · ·  · · · ' - � :: · �*:;';•.: 
t�i:�;::.:r . :· . :„ . . R e v i � 'l c> n  cl e r  s t. a h i H s i 131r t e n . .. P u n k t e  d �.s K a t a s t e r s. � . ·.�'. 
�\'){· :·:· , ;, . : : . ·. . ' < . ' : ; . . • . : .> ..

. 

'.:, ' � . 4�. . . :_ 
. . . · . . . 

. . �;;:�t!i 
.,„ ,„ : . .. .. ;; bie S.tandorte der . . . sta�iU�ie�ngsmärken· .  -�er .,, t tigotloinehi s chen · . und poly" :' .:'.;,�? 
':��i}:;;.��)()h?����i'��h�». , �.unkte . de� ' J<atas�ef( . a\n�. ·jedes : fdiifte Jahr vom Vermessµngs� .;�;;-\� 
; . ·1t· ::� :��amWp' :l\ifd :Gemeiudevorstartde '.; hf" Augenschein zJ1 ,li.�)lmen· :•) · . . . , >";:.frl �Ö�·>:1:,:, . ··\ ; : , , ·Oie ers'.te : Revision hat . itil.: Jallre ·; l 9.02':sfätt�utfoden� · : · · :, ' u'.;f� ' �i��:l'{��:�f� ,14f �ttlOO!!m 4f 4��1�„ii,lnftt��( d.1· �irunome�clun "�.���li�� 

"' ,,��iJlt<l'll.'�tl�in '81i1ktu . rlfs. laittuten ."etttfr. ' j�riöd#chm Rivisio11 untir.zo/11�'='' 
. f Ji1��;� ·�1 ;w.•if•f't' • . • • . ' 

.
. ' ' ' ' . . .•. . . .

• 
.

. 

;teb'e · : 911tetr. , ·ze1t&d1itit , 'fiir • · ,V!lririe•su�r•we��·n;: J . . :1�li'rga111, „ s�1t� t �� qnd . 1: a.+; qJld ·�;�5��;.,,�·;m"" qf:: ' · ' ·  ·· . · • ' ' " . . 
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VI I. Hauptstück. 
A llgemeine Bestimmungen. 

G r e n z a u s �· l c i c h u 1 1 g  u 1 1 d  T a u s c h  v n 1 1 G r u J 1 d s t i i c k t c i l e 1 1 .  

� 4- 7 .  
D i e  in A usflih rung d e r  Best immu1 1g-c 1 1  d ie�;es ( i es t' 1 1 cs  a l le n l al l s  l' 1 J h k ! H · n dl' 1 1  

Differe nzen geg-cn übcr d e r  Dars t el lu 1 1g a u (  d e r  Kata :� t r: tl n 1appc  .... i nd a l. "  ( ; renz­
au sgleichu 11gen anzusehen u nd unterl iege n  weder  der Ü lw1 trag u 1 1 g s- , l l t n ' l i  t• i 1 1er  
an dere n Gebüh r oder En t richtu n g  von  S t empe l n. 

I n  g·Jeicher Weise zu  behande ln  i s t  die ( ;cradelegun g  v o 1 i  ( ; re 1 1zt' l 1  1 1 1 1 1 1  der 
Tausch oder d ie  Ab tre tu ng von G ru n d stürkte i lc 1 J ,  welche  :rn bsslich der \ 'crrna1  kt1 1 1g 
nach diesem Gesetze behu fs Gre n zre g u l ieru ng durd1gefii h t l  werd e n .  

Dio gebühre n frei z u  tau s cl 1e 11 d e, bezich u 1 1 g s w c i �·e cn t- < H l l� r  1 1 1 1 L' l l lg c l 1 : i c l 1e  
abz u tretende G nmdfüiche chlrr jedoch n i c h t  mehr  a l s  d 1.• 1 1  Z ll' a 1 1 z igs 1 l· 1 1  ' l\· i l  d .: r  z u  
vermarkenden Parzel le b e t ragen.  

Die diesbezligliche D u rchfLH1 ru 1 1� i s t  gemi il.I  d e n  <'i 11 sch liigige1 1  Bcs t i 1 1 1 1 11u .11gen 

des Gesetzes \' O ll! 23 .  Mai l 8�U, l� . -G . -Bl Nr. 8 � ,  iio w i e  dir· gru 1 1d bticher l id 1e  
Ei n tragung v o n  amt !'nvegcn z u  be wirken .  

Jene G rundfüichen , welche i n fo lge: C r��nz reg·u l i < � 1 11 1 1g· a 1 1  ;rn dc �rt · G 1 u n d llt's i lZl' r 
übergehen,  s ind hehufs Fes tstel l u n g  de!i \Vcr t u 1 1 t cr:-.c h iedes hes c 1 1 1 dns zu bt·11'N!en .  

Die Bewertung hat :t.u  edo lge 1 1  e 1 1 t wcdL1 r : 

1 .  im Ei nverstän d n isse der bet reffeJl (.l c 1 1  A n rainer  llach dl ' l l l  Z\\'< 1 1 1 z i t� lad1e n  

Kat ästral reinertrage, welcher auf d i e  z u  t a u s c h e n d e n  o d e r  : i bzu lre r endeo ( ; rn nd­
s tücke entfäll t, oder 

2 .  wenn das Ei nversfa1 1d1 1 i s  der A 11 ra i 1 1 e r  n id1 1  erz ie l t \\ c rd e 1 1  k 1 1 n n t e ,  d 1 1 rch 

J.�.�-,'_�f: : · die sofo rt an Ort u nd Stelle zu bewirkende E i 1 1 sd1 i i i z 1 1 1 1 g .  
;;;. · Die Schfüzungkommiss iun  u 1 1 tcr der Lei l  1 1 1 1g- 1ks Vermt•ss trngsht' :un ten lw-lif,'-': steht aus dem Gemeindevorstande als Ob11i:-urn,  Lk11 z w e i  V c r t ra u e 11sm:i 1 1 1 w ri i  1 1 t 1 d 

� .· · :j:�'. ��:?�f �::�:.::� �;,�;:,��'.':�� �' ��-� 2; o ;:,:: : � rr:1,',':.: ,: � :� k �r

1

1:lr:1:1'.::: ::1 ::1 �:,:,:'�:I I 
�-,,„„ so ferne diesel be ord nu n g·s m i i ßig erfo l g U\  d w a  d a g e g P 1 1  l' rhobt• n t� l l  Eim1'e1 1 d u nf;e 11 

i.•.:_·,;··�:······:,�_:· .·.·.•.·_.·'.,.1·', •. ; ••• ·.:····i . keine ����1e J�� g��,��11:egu I ieru n� o h1 1c G cld au sg lek h u 1 1  � 11 ich t sta Hl i  1 1de 11 ,  " •  1 1 1  u fl ��>: . . der betreffe nde G ru ndbesitzer vom A n rni rwr den G eld bl' l rag, welcher auf  den 
'd'J „ . . . fünften Teil der iu tauschenden ,  bezich u 1 1 g-sweise abz u tret enden u ud nach v or· 

stehenden Bestimmu ngen bewerte te n  G ru n d ll i iche e n t fi i l l t ,  a111 1chmen . 

Haften auf dem Grunds t ü cke, auf w e lc hem d i e  G e l dausgleic h u n g·  e n t fiill t, 
ziffernmäßig bestimmte Fo rderun gen, so nrnß, i u sofe rrw diese Forden1 1 1ge11  inner­
halb der ersten zwei Drit tei le des nach dem zwanzigfat:hen Katastrnl reinertragc 
bestimmten Wertes di eses G ru ndstückes nich t i hre vol lstünd ige Bedecku ng li nde11 , 
die Gelclausg-Jeich ung i n  verzi11slichen Wertpapieren g erich t l ich deponiert werden ,  
bis die Gläubiger zur Erfolglassung an den bezugsberechtigte11 G ru ndbesi tzer i hre 

" Zustimmung erteilen. 



. i�· 
. � 1 .  .. , 

Übergehen bei der Gre1rzre,gulierung Teile v o n  .W aldungen an 
_ . besitzer u�d könneil diese Teile )J1tL \Yalctkci rper des neuen Besitzers niCht ver� 

�,<i'.' :: � ' .iinigt we.rderi, so darf mit Ausnahme:.„der in den §§ · 5 ,  6, 7 und 1 9  des ka.ise,r· 
t�0::�::: . . 

' lieben Patentes vom 3 ,  Dezember · l 8S2 ,  R.-G .. -BJ. Nr. 250, aiigegebenen Fälle, die , 
:;;\:�:: Umwandlung der betreffenden \;\/aldteile 1�1 ei ne, andere Kulturgattung auch ohne 
}}:' ><·: Ro'dungsbewilligung erfolgen', wenn clie , · ganze f{odungsftäche nicht mehr als zehn 
t��;�;„ · ·. Are beträgt. · . 

- · . . · . 

ib::·;' '·,; . · · . 

Vorstehende Bestimmungen finden auf solche . CJ.renz'en , welche iugleich Gp· 
?!;;, � · - meindegrenzen sind, keine Anwendung, außerdem es _ würe im Sinne der ei n· 
�'.�/;;:;· . :" .$c?lägigen Vorschriften zur Änct·erung ,c\er Ge�eindegren�� die Bewilligu ng ertei lt. · 
-:{?. : \ ,'. . �· •' • 

�·.;_;t_:.:: · . U1itlr dt;n- 1Jüli1i tim�end c;;:1111d�iii:k;�,.: wei;�it zu: 'Vf!1'ln�1·kt·n si11d, i'st · '.�i:�./;":' '7.V,e,_it /;J§[ß h e  .Teil 1;on 1-mf t-g·elmäßi'ge1:: r;,, �talt. • · Bs tväJ•e 1ddtt altei1i 11m:weckmäßig. · . .  :i·;,-;;;.„ c� •i: : . . . . ,.  . ' . . . . . ·· '. . 
. . . , ' :();.;'< s-Ondrr.it dem · Bedürfuis!te nnclt lmt,d�oirtscltaftlichm i;,,;-bfsstrungm zuwirle1;t;e� „ 

i;,{F 11n1idell, wolltt mmt gelt'gent#clt . dt1�· Durcltfiiluimi dC1' Vt'.11-närkutt/!,' auf Ht'r· . · ��/);;:„. ' stt{hmg .dtr. bestm1dt•nm, in ·der Mappe e_h1gNft•ic/meten, fn /guliifl'll, vi't:liclti,f;{ll 
\ti�·: > Parzellen bckm-ren. - · · 

�};'.��::{:: , · · . Im Interesse 
. 
de1' · G'nmdlust'tzer ist es gde:f[t'lt, daß ilu·c Gnmdstückt', 1.v(J ��1,: . '.:· · · A1ilttß. dazu . vorlumdt'1l 'fs t, et'ne möglt'clzst h?itlmäßige Gestai{ t'rhaltt•n, um ei11e1·� ;;}L/\ ;seits itttf' $0/cltnt Gnmdstücken ltdchte� '/j(1ptiei-en zri liönt1�?i; atidersnls mz Gren.'J" J:ß'-:c:} ;: �·tei1,m zu erspa1�t1i und in · Ve1'/Jindung- dami't dit' Aufstellt dariib11' sielt z1,f. _t1·idcliti!rll . . ii';;;;�j;;> „ „ · JJicu. bn(ii1l�ndeu Vot tt'ile kömun 1/ü1�dt }).usgidclt , oe�z-,,/qmgsweist' Gfradt­tf\Y'. '..- :lfptng de1' Eigentumsgrenzen · en-e,iclit w�1rleni 'Zvofiü· diti erluhliCllt' Be�!!.ii11st1:gu11g t@>> :. der : strmpcl· . u1td Ktbitltrmfrdm Obe1W•qglmjr Z}f,(esiandfn i#. . . 

• 

tti.1.;.:; . , :- · ·· · lls wird bei' Durdif_iihru1ig dt•r · Ver,inarkimg dalttr ganz besonders darauf .. ffd;> :· ß,edacltt tm ndlinen sein, ·daß sdl.cke _ Grß1Jtrng1ditnmge�1. wo · es angeltt; aitclt i1i · · 

· 

���;�-;� ,, ;?ltlithe1klu11g kli1rmun: · 
· · · · · - · · 

i�tF:-�·.:: ; ' ;' um' j'e@cit das h'11r1;izän:w . �o"r äf!Wt . En!g-ang� a11 . {)bcrtragl111isg1/biilm�1I, 
��1; !'' , . :' l#/p/1,r: . lJttwe.rkst,lligimg von Bes #1;iiber(ragu11gm , ·: i'!i · · großmt · _Maßstabe , z�t be" �F·�fi�-. · ·'wanreii� -isf:�·n. alheea 3 .- dt't geb�ihrt·;ifret' ;gu. t1!1�scii.ende I!läclte. auf dot zioau::if!_sti:n '.'ß„>.:''. : ' .'feil ile,s , (it,sa�itt,(lusmaß es des z1t vennatfkt"ltdt·�r Gnt1tdsti'iclie i btsch riiukt 

. 

wcmlt  11 • 
. ;ft�;'.'< , ' . . Attderil11g�11 a1l d�r Gen,uindt'f{re11�e kö;mct1 tl/W dm;�i 'i1orgmOm11uu wn-dt11, . · �t��u:,;< 'l,Vt'1ln ' die naclt d�;1i · tu·�·t(!/U']l{le}i ' besqJidert�� 'G�sdt:f1l: und Vo1·s.·d1rijftJI. e1fordn#ckf, f��i_t.2 :1J:f'lv#lig;J1nj': .st-t'tms 0def 'bcti·f!.ff��i((ei� Fäktoten ft1fil( i'tiofden . z:st. • . • : _ . · . 

'§:fu-:, · _ ,  '.;. · 
· t;tj'Qlgt• �Grettaausg(etd'iti1ig '?')j""il, da!.:. Fllicliemnqfi der an,einandt•r g'rf11ßt'ndti1 �Y'{�;�.� ;q1;1J11�t{J��e· fe#U,eise pfefin; 'od,e:1�[:kll'.iiietf . imd a.u�/t · �·n: .der . B.onität · dfr z1, tm1scl1cfJ" 

;, ,;; .:41„ Tr"r#istüc�l, �uweilen ein Ui1icr:s�l1,i'ni uorlta11den seilt. ; Vm de1i 111t'ff dN l./tder· . „. . . · ' „� . · . „... ·• . .· . . 

. . . . · . . „ ' . . • ,. ;  ' ; 
. 

. 
. c ·;\�efk.fiq11S.· qn ·ljlit.Rke · ut�d Bonitiit fesßl,ieStellm. ; ·111u(J d(the1· eine Sclzätr:img stattfindrn .• ::'. 1f 

5\'l��lflie.:; UJ!l · n,,uer#;.lie _ Vn'lta1idluiege�i- ·„ �tt'.:'.ii'tnttftilf!fi tmliW :einpm zu e1fo{t;-en
. 
lui1 • .-. ' ·_ : 

;;\.;;:,i. : ·:/'.:>;Q/(;'G?;n1g,au. �g1eiclmng·t11, /u�lelzrmg�weiS.e . Regu/�e1·img-m .sind in dt'r · 1ü!{f/ . : �_· 
;�(. eff.��ll/ühi'en, :dqjl .Ai1sglf:lch��ng�;:ft itt.>Güd. (Anfza/thm1m) . . nkld 11otwmdi/: . .  :. 

s_:ß:;ifo„ die.selbe# · a(Je1· 1iic/it . ,/Jti -1�111ge4'h't sit,zd, diüfe11 #f.' . wti/d meltr Jrr� -
_ „ _ 

,„, s- -,Pcn : w prt -. des fü;ifte1i .1ei111s -ait�r „ �10111 Ai1�a11ur :'(.1-11- de1t ··· G1;enz1iath:ba1t(::i 
�tu:' ' : : if!J�:,, · .: �iJ'iff ' Gru1'ästiJtkteile 

· · · -- · „ -· • 
. 

· _ 
· · · 

• :'::,�:�f 
� !i/ ''i<(:c�� •• J�f �;:;l,;,��{ . 

• . ·. . . 

: . ... . . 
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Die D1:/M1/icnt11:g· dtr Gddmt.1l:-/cidum.:;· :�·111;w11·/m der ( ;/rl!ifi�.<:n· d1i1f!, · 
sd/t•11 110/zc ie111h:sr so/1, ,gkidtwolt ! lll!�j./11 ' , ·i111 · 1 !1 ·s/h',�:;;1'.i: /1d11 '  8c '.r!/1Jm11, 11.�r /11 das 
Gest'!::: rmfgtmmmu·11 werdnt. 

1-Vi1s mm dit! Rod1111r;·1·11 so!du·r a/Jr;tlrf '/1 11/ 'J '  J ; ·/I, · ·,· ·011 / h1!d/1rf! '.::1 l/01 /;dn/}i, 
dit der 1/Clli' Besz/;:;cr ous' dt111 Cru11dc ' a/.,- ] I ;11t1 111/ il! /11 ·1111!:::„11 l.-111111, ,, , ·if .1--�·z'11 
m1/5rc11t:n1dt'S G'nmdstiicl.: drm lr1 11d1l 'tr!sd11rjilt'rh1·11 l»1 .!1i, ·hc lfi1/1 ·r,;:r'.-'.„, . ,1 /1'/, .ü) 

'-'rsc/1ci1t! die Gcsla/!1111/�· der N()dltl� f( /;/1· :-::11m //11ß1111�/i'1 ;·wr' J 1 J  , }r ,1/1 11, ·  1\·, ,, ;,fl,'.!,' .l'­
b1. zoi/licrun er o ·crcc/z / l� ·r/iol . • � ,') .� r_/ D 

A u ß e r  a m  t 1 i c h  c V e r m a r k u n g- 1 m E i  1 1 1· e r  s 1 i i  r 1 d 1 1 i s s  c d c r A 1 1  r a i 1 1  e r. 
� 4·8. 

Ohne Beisein behö r d l icher  O rga 1 1e  d i i rfe1 1  Ven n a t k u n g t'f l  i 1 1  d t· r  l � Pgcl  1 1 i c l i t  
ausgc rü hr !  \\ erde n .  A 11 rni 1 1er ,  wekhe drn1ll :u: l i  i m  gcgl' 1 1sl · i t i g c · 1 1  E i m· t · 1  s L t n d n i s-,c 
Grenzmarken err i c h te n ,  m iissen d c 1 1  A 1 1 fo rd l'ru 1 1g·c 1 1  dt· ." � .3 3 cl it·st ·s c ; c•st· l z c s  1 1 1 1 d  
den hiezu er lassenen Veronl m1 1 1gc 1 1  eii t spn"chcll.  

Die diesbeziig l id1e G re 11zbcsc h rc i h u 1 1g sa m t  dem S i t u a li n 1 1sp l a 1 1  i s t  d e r  
l\ atastralbehörde  b i n nen 3 0  Tagen nach  v o l l zogener  Vl 'rmark u ng v urzu lq;rn.  

Beruht  d iese au ßera m tl ich bewirk !.l! Vc rn1arku 1 1g a 1 1 r  Vere i 1 1 h : u u 11 g 1 · 1 1 ,  h· 
k läru nge n u .  dgl , so sind a uch d i ese s cl 1 r i rtl i c: l i  lwi z u b r i 1 1ge 1 1 .  

D i e  Begü nst igungen der  �S 4 7  und  5 8  d ieses G e se t ze�; li1 1 de 1 1  i n  {' 1 1 1em 
solchen Falle jedoch keine  /\ n wc n d u n  g. 

A u f  d ie  Ü bertre t u ng der Best immung· des d r i t l f.' 1 1  i\ l i s: 1 ! 1.es d i e �;l'S f 'a ra �·,rap l w 1 1  
können im Verord n u n gs wege Ordn u ngst rale n  fe slgese ll . t  \1· c rdc 1 1 . 

Die Gcpj!og·e11lffit /n t'IJ/,'Jcl!tt·u G1�R·c11do1, dr�j/ A11rai11t •r l/Jt .J(<t;-1·11sn't1 .. l!' i"ll 
Ei'1t'll(!!'Sf1i11rlm:l'st· GN11::m111r!.�f')J ernd1!01, orkr dt'l!l r;, .m,i11 dt'llt)r.1·1 dt1'/' 1'7; · l ; ·r� 
messimg uml Vtnnarlmll,fJ' ii.bcr/assN1, z'sl oji 1fr ·r .111/11/.i' :::tt ,g·rußot {/11:::11lim1111-
lich!.�eite1t. Dot gt'Sclzlt'cltt"lt B1 'sti111m1.111g't'lt J{i 'lllr{ß JJll(ß die A'alas/1 11/11111pj1t· mil 
d,·r G-1-1mdbNclts111t1}jJc iibcr1i11sli11t1Jll '1t 1t11d l11 irl1' 1111'issn1 dt·11 S!i7nd, 7l '!c ,,.,. 011 
Ort uud Sle!le ist, rnrfweisnt. 

Die c:nmdlmcltsmappc hi!dd abtr a11c/1 rml c;n111d di·s (;; 'Sd,::·, ·s ('l!Vll i1t!1"· 
grit'rcnde11 Btstandlt:'il de r  (�'n11tdlmch1·s ; so Zh'llr, d11ß d/t· J�i11tn r.�1t11�!t1'11 d1·s r ;'no1il­
bucltts mz't dt11 D11rs/d/,11.1tgoi dc1' Gnmdlwdts- 101d A'r1!as/1almr1pjic 1111d dlr xr· 
mü den in do- M1lur /Jtjindlicltt·11 W1r.lm ·11 c;·„r'll:J't'I/. tÜr Gnmdstikl.·t ' iibcrci11-
stimmen müsun. 

Diese für dm g·tsam le'll Rca!tt1f!t1tl'ffkdtr 1111J;r11ui11. ·wfr/111�1('' Hiuni:lll11J1Jt 

kmm jedocJt Ju.tr dm/Jt mtfra/tt b/nbäl, Wl'lllt a/Ü mit don {;1·1mt //Jur'f1SS!/mdr: 
1111d den DarstdhutJ{m dtr /(ritastm!maj>pt' i'm L11sa111mtlll11ml(c /J1findlldu·11 . 11rtß· 
nalmtctt eim:ig tmd allt'1Jt voll sadwtrslä11d�·!/l'll <.h:t:m11 ·11 d11rcltJr1fitll.rt :,yrd1·11 
diiJft·n und jede dii:s/iil!ig·r: }J/111111:11g-m1;�· fern;: .ifdlllllm •v/rd. 

lil1u im htrzm l111ge und o/t11t• Ztt.'Jidumg sa.dtot'l'St/i11d1��·cr n rstJ/Ull, /cmrr 
ohne Au./j·td/t./.no dm'r Urkmuic· u1td an111dbiidtcr!1i:/u· Ei1t!rt1r; 11 Jtt: /l('1i' 1irl.·1 «  Fo;t� . "J .; '� . b ·- (,.. 

f' .stdlu11g- dfr Grenze g-ibt spätt•r A1tk!}.i' ::u Strdtiglcile11 und 1��1. 'l( 't'WI t 'lJtf! Crm::-



'' 
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Vetscldebung vo1 Negt, weg-m ve,rsäu.mte1'. 
bfJlwenbeme ssungsbe /1örde s tnifbar. 

· 

„
Diest auße1'amtlicluw Vermarkungen · werden, tt.m . den nwiilmtm 

; ' k�mmlt"�hkfiten vorzubuugen: durch dz� Be�·timnnmgen dts . vorstdmulen Pt1i·a.-
griipken g-e1'egelt. . . 
, Um . den Stand der Eigentu1>isg1·eiu1i1i i'?t l:lvidmz Jialttn und gelüh,ig· ko1t-· 

. trollie;·en zu. könnm , sind, wenn ei'ne außt·1wntliche Vt·1wm-kung (demnaclt nt'clit 
.. . ·  .g/mäß eitw· Best:im1nu11g der §§ 1-,.,5) e1folgt, ZU1' Durclifii.hrung derselben itt 

· \ · de# �ffmtlichen Biicltern die e1;fonierliclien · Belege (Alinea ;? und 3) btt'tmbringe11. 
· 

· Die Einräumung der Begii:ttstigtmgen gwnäß. §§ 47 uud 58 ersclteint mdtt. 
zweckdinzliclt; w�il ai{'/Jeramtliclu · Vn;mtwk1mirm doth . · ifnmer gewissr1 1naßet� · 

)msiplter und rmfecltt�at sind, di'e l!egii;ftstigihii smmclt. u1iuowt·niger am Platte · 
·�· .. . . · , . "' ' - . ' .· ' .. . . . . , , - . . )c.'.ii.1'.f• ats äü: :amt��clte Vi·nnm·'k-ung ql!e ""mtig#c(1tn E1-!eiclttene11gen gewälirt. 

V e � nu a r_k.u n g v e r ä u ß e r t e r  G r u n d s tü c k e  u n d  .d e r  T r e n n s t ii c k e. 

-§ 49. · ,, ; 
D'er Verkäufer eines Grundstückes oder des Tr�nnstücke-� einer Parzelle i st 

· Y· _yerpftichtet, da�selbe dem Käufer im  gan�en Umfange ·o�d1wngsn1ä!� ig vermarkt zu ·- , ,  
. · . }ühergeben, letzterer i&t berechtigt, die Aufnahme einer diesbezüglichen Bestimmung '��:;: � :im 'K.aufvertrage zu fo;dern und dieses Recht grnndhiicberlich sicherstellen zu lassen. -

,,.,. .' ' � ' 
- - . ..; tüt,?t: :. ':: - ' . - . 

'• ... · - ... . 
:>· ·  · 

· Gf1näß § 1- des G1:sets(s vom ß. Febrwr.r i869, J?.;„G -B/.. Nr. 18 . und dts . . · 

''.{:· · } J\i4 -dfs dllfemiintn · Grundbi1c/isg·t$azes ?,;om 25. J�tU 1871, R.-: G.-Bt. Nr. 96 • . 

".;�;/ _, .1hu.JJ .der nbzutreilitettde Teil e.üies Grymdbitdtsk�ipers gm(m, ntiiigmfalls d1m:l' 
�'..::'" ·>I�li�Jt.( ddet !vlap/en . bezdclmei sh;i, - . · . . · : ·  . · -

-
· ' 

!�.;;;k·, -. . . " l�t{"fm; kann .die g;·undbüc/u•1;libhe Tcilt{;fig· einer KatastraljJatzdh· gemli/l § I :r.j:·;;�.}f1s; , {ies;f/fdt4· v�m 23. !11ai 1Si:3, R.� G.'!'Bt. Nr" 83, <(UW (tief Grund eiius geomt'� -i:�:�·;,''.� -�t1��li.e1{ j�lqtu:s e;1fo!gen .  1'Veit1.'n - �e1ufrltm 1lit� rür . V.crord1n;ng: des Justiz- uitd . r,��7�1J:�t(11lz�n1t,�istfriums vqm .-'l� . Juni.: 1890, ·, R.- G:„Bt. ' ,JW'• .149, ·. · jene · Jlt'di1tgung·nt �:��t',;\: .z��:tiiiul,'btrJt, ·-• uniet.. "ü:1eldten · die ·> 1'dlimg ) v,,lz . Paridlen · .zu )Jifchehm - ltabt· , und · 

'; :�j:;;„· icl{;fiißJidt ; s?.1itk gtii1üi/J § · 845 �lf.S .a.' . b. , G�-1!, bt>f }�·il1mfi't'n ,die gegimseitigew ". )�.!+:; Jj.r:Pil��1i ä1ifr:{i : Situle,t� Grätßs!i•ilie> Ö,dt.•1'. Pfctiitt>attf _. eüie ·cieut!iclte und mi„ -!IF\.'.: ':zi 1a)1:df!lban Art · zi1: bezeic/in�n; .i - '. 
-

. · ·. ·· . · : . . · ' . • 
.· · _ · · · · · 

1;;�-!��" : · . _ · [)ieu1i ßt•stünhiu;tg-_m , zt.ef'?fgti , �sf : /Jt·i- Abt(em;,tt#g·m ···'von . Par.�elltn · ·  eif1. g·e­��iii,,:� 1t��tr Plan zu ·vt•ifaisen 1md soltdie„_ }h'liingsl�/1ie (§: �J dd G<?sflzes ·uo11i 23. ilfai· 
(�;'\- � 188;, «R..�r�.�ßl. M·. 83) vettifarki ib-erde11. , -·-

-
. .  : - . : · · . 

· 

1l��·:;>:.··.�-�_1._; . ··:- >:,>_; . . �. {:. : · ... . . '-� - � --� 
.

-
. · 

- - '.·� '• - · . , '  . · . . - , .,•• 
-

' •  . � � . · . ijr�;\�-:: · ·J: '.:, �:, l; ;' l)e.1; ·;Mang# der Vt'nnm·kimg- der . Tel.{ungslini:r f,3� gm�äjl Ji�'nanmninis/t'ria/„ r��„:- ·;;i,f{if/l; 1µ9'fli· �t. '!��me1· J893, Z. 1}1sf?:. ;� 1�'92 1i:do_c4 kein Hindernis der Durc/i-: 
�;.: �ll�11i1(j> d�r :zr.ihmg. . . . · .- -

· · 

. . _ . _ ·��l1\>. ' � (.�ir':Pja,ivi$:. g�staltet · sklt - d.i"mä�lt� rlt�,< -f!erg'llng . /Jti tiner Grundteiba�g · 

- - }gplf!ceY � Jf�#c. ;: Vi1ii . dnttn G1�ii�idstück.i,_ � de,Sse1t �Eigentums'g1'(t1:zen mav.gct•., 
· ·1,r ·gar 1ticltt · vf11nai·kt. $z'.(ui, _ �vird e{1t · 7 eii . abgflr_ennt. Portiert der K(iiift.1'.> Yif· ß�ich�tt .' Falle .. 11icJ1t JJi�. ÜbfrJiabt · dN Tfrnnstückc� .i'lt sti1�em gan:�et�,�· �lf!J�l�i�·ii/! 

·
"'ei'1i1iit/i.� .; ?u Yf!I fr f'�j, :fiif • rik f.Olge a/1�1• 'rd#I�; 



!Jt da Rl'!!d fi11dd t.'Üh· dt�'s'ii!lie-, · ()r/, .,.11irb, · 11-ic!tt sltrtl ,· im (_,·n1t1tlt ·ik Ja ...... J ' �/ ( ' l  • .  ) .... J }(auf wzi-d abg·,·srldossrJ/., o/w,· daß der _L/·sttilff rlrr .1· /\'t 7 t(/oUdd J:'l 'll l f lffl' /irsd1,a1 
!tat, in der Amtalmll ', es sei 0!111cdirs al/1 'J iJI dl'I' l11 "slo1 01 d1111 11,i;·. 1 Vo111 d1< 1r1:; 
gcsclui:ltt, u11'rd die Tci!N11gs!i111> mitldsl ljliid-:1 · 1 1t�I;·f '.1'/l 'dd 1111d d/, ·11 ' IJ11 i1· rl; i 'tr 
11ocli auf l In:\' 2 1'1da Abs!a1td ·vo11 der A 1tj.lctr/{ri ·1r:-:1 · ·11cr111a d·t. 

J!Vill mm dff J:.-1·wtrbcr des l1·1·1111.1·tiidt'S, wddt1:.1 d1( 11t :::11m /ia u, · 1 i111·s 
lfauscs u1td dtr Anlage ci1tcs {__;ar!nts t'rstm1rlt11  1i 1nrd1·, i'l°itt.' J/iw, ·1 od, ,- c/11, · 11 
Zmm !tnstdle11 , so g-twa!trt a ::m spä!, dt�ß ilu11 mrf rrl/01 :·-,>itm Cu11.'J/•ro::1 -.u 1 
zu cutdtl'll dro/Je11 , 11!ld daß er in U11ltlf11t11r�1· der l/ ·1 hii/!111�1·:;!.' ):1 '."J'it 11t1u;-01 s1i, 
sielt g-a11z mtf dät Vorbt'Stl:::ä .:-:11 1 _1rr/aS.\'l'll. J)it J->rmar!.·11 11;�·· ist Oll .c;11 111 (,', r11 -
Zt'1l gehöriger Bestandteil 1111d nur dieses (,'a11.:Jc '1•olls!ti11d1:0:-. ';i 1l'1111 t1J1rdl rli1 · 
lJ!lin-!..:icru11g der räumliche Absd1btß /rc"slstdll. 

Hat dt·r bz�l"/tcrigi.' Bcsit;:;cr mit rkm /lb,!{rm/;1· da Cr1:11.�:11111rl.·01 sid1 1rl�i:·t ' ­/1111dcu, so 11111jl 1·.s der J11·11c ßcsdza nicltl. 'i 1 •tld1a 1rls .1 oldt1 'r 111 it i/,_·11 !1t "s!d1nt­
dm Vir/J.rilt1/Üsot g-am;· 1mr.:..atrrmt, gnij./1·11 .\'dm1i1 ·n:�·frdt'l1 /J1:t; t ;i;"lld. Frkliir! sidr 
ritr Kiiufcr ausdriicklic/I. uu't der Chtnttrlw1r: der B1.gn·11.-::t111;1r des i l·m11.l'lilcl'cs 
im /!t'slu·nj;-r·11 Zustande t'ill'iHrstamlnt, .w m11j./ ,,,. andt 1hc Fo(1;-1·11 d1�·s;·r Fr/.'/i'i-
1·1m,g· tn1go1, im m1rhrot J;; �/k _icdoc/r 1111(/.l n 'Nlt' Mrddn'/ dm dt  d11s C 1'rsd::: 
lft'.w:lliilzt sein . (Sl'. h luß lo l � I L  

Aus dem kärntnerischen Landtage.  
I n  d er zwe i t e n  Lan d tag·ssi t wng a r n  1 2. U k t. obcr  1 .  _ f . s t e l l l l ' n  d < ' r  ,-\ bg-eurd ­

nete K o t z  u n d  Genossen d i e  n achst c l r c 1 1 d e 1 1  1\ 1 1 1 r : igL' : 
« Der  Lan desaussc h u ll werde  h l' :w lt rag t ,  s i c h  a 1 1  d i t· k .  l .  l � eg· i c r1 1 11 g· 1 1 1 i t  

d e m  Ersuch e n  y; u  wenden , e s  miigL; d e r  l � r l r i ß  d es k .  k .  F i 11 : i 1 1 z 1 1 1 i 1 1 i •;[ L·r i u 1 1 1 s ,  ! : 1 u t  
wel chem d i e  k .  k .  G eo m eter V ürm ess1 1 1 1g-t' l l  fii r Pri , · : tk n u r  d :1 1 1 1 1 1'orn ch 1 1 1 c 1 1  

d ii rfc n ,  wen n s i e  i n  der G e m e i n d e  o h n e d i es a n 11 L•s c 1 1 d  s i nd , d : 1 l i i n  : 1. bge : i 1 1 r l ( • r t  

werden , daß d i ese Bcsch riinkung· n ur  lL i r  jene Ork od e r  G em ei n d e n  g i l t ,  i 1 1  

welch en s ich  Zivi lgeom et:cr bef i n d e n ,  i n  den  i i h ri µ, e n  ( > r t c 1 1  s1 1 l l t e 1 1  d i 1 ·st� .:\ rbc i t. en  
· auch v o n  den k:  k .  S taatsgeometern dnrc tlg-dü h n  werden d ii r l'c n . IJcr L ;wdcs­

ausschuß sei \\'Ci t ers zu bea u ft rage n ,  si e l t  : 1. 1 1  d i t� k .  k .  l � q� i L : rn n g· z 1 1  11 c n d u 1 1 ,  

d aß es d e n  akt i \' C ll  Staatsbeam te 1 1  u n t ersagt \\' e rd 1 · 1 1  1 1 1 i ig -c ,  e i n e  N c lh:n hcsrl di J 

t igu ng-, w i e  z. B. d i e  Vertretung ei ner .Assek u ra n z  IL s. \\' . zu i ihern c l tm e n ,  \\ e i l  
bei al len d erar t igen G cschilftrn  e i n  persün l i clws. I n t e resse \' o rl 1 an(k1 1  is t , \\ clcl 1 cs 

sich mit  der Stellung e ines öffe n tl ichen Beam t e n  n ich t  verträgt � .  D i ese A n tr:ig e · 
wurden der gcsclülftsonl n t1 11gsoülßigcn Bchand l 1 t 1 1 g- zug-cführ t .  

Und i n  der  fün ften Si tzung a m  1 7 . C)Uober 1 .  J hca n l rn.g t e 1 1  d e r  A l i�� ­
I<' u  n d e r  und G enossen : « Der Lan desaussclrn ß  rnijg-c s i ch a1 1  d ie  k .  k .  Rcgicru 1 1 �  

mit  dem En;u chen wen d e n ,  d iese wolle i 1 1 geeign e t er Wl: isc veranl assen , d a ß  
Kul tttrfindcru ngen

' jeder Art g·rnndsi i tz l i ch d er behifrd l i ch en Be,r i l l i gung- bct l ii rfcn , 
und daß insb�sonderc Fel d- ,  Wiesen- und Weideparzel len n u r  dann in \V ald u m ·  
gewail<lel t werden dlirfo11 ,  wenn dadurch d i e  nach barl i c h en K ultuq . .'Jll tH.ls tli ekc i n  
ihrem Ertrage nicht beeinträchtigt werden » ,  Dieser A n t rag· wurde v o m  A n trag-
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; ' ·st°'ller i tr eingehender Weise ,begtündet> unter Hinweis a�f- die Wichtigkeit diese� 

.; · , . · ,Gegenstandes> mit dem sich bereits J)ervorragende Natr�nal ökonomen beschäftigt 

�„ : · 11i:i.ben. In dem . g·estellten Antrage sol le durchaus n icht ei!'1e  Einschränkung der 
persöplichen 'Freiheit erblickt werden. · . Der von ihm gestellte A n trag auf Zuwei­
sttng des Gegenstandes an den l and- \md volkswirtschaftli ch�n Ausschufa wurde 
angenömmen . (Klni;en fnrtor Zcltt1llH N I'. �8.5 u ud. 9311). 

--. ..,.......;...--·--
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S c h r ö d e r, lt , 

Leipzig· 1 905 . . 
Die Anfang·sgTLi n d c  d .  1 ) 1 ffe rc n t ia l ·  tt l n te gTal rer h n u ng .  

. . . . . . . . . . . . . . . . geh . � l k .  1 c;o 
3. Geometrie.  

B e r k  h a 11 , G . ,  Zur pro jckt iv ischen Beh a n d l u n g  der D r1�i c c k sgco1 11 e t r i e  (32 :) . ) 

( fnaug.-D issert. U n i vers. Kö 1 1 ig'sberg· i .  l )r . )  
G e i s s l e r, K „  Die Kegelsc h n itte u. i h r  /usan1 mc 1 1 h a1 1g d u rc h  di'c K o n t i ­

n u i tät der  Wci tenbehaft u n g c n ,  m i t  e i .  E i n fi i h ru ng i n  d .  Leh re v n 11 den Wci t c n ­

behaft:ungcn .  (V I I I ,  20 1 S .  m i t  S O  Fig . auf  J f J  Taf. ) C r. i-: 0 Jc 1 1 a  1 ' 105 \ l k .  S · --­
G ö l  l e r, J\ . ,  Lehrbuc h d .  Sch a t.t c 11 k o n st rn k t i n 11 ll . B e lcuc h t u ngskt1 1 Hk .  � l i l  

4 Lichtdr . -Taf. , 1 7 1  Tex t - Fig-.  u .  200 Cbu 1 1gsa11 fg . 2 .  ( T i t cl -)Au l l .  ( \' I I I ,  1 ( iO S . )  
: 41\ Stuttgart 1 90 $ ,  kart .  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .\ l k . ti · ---

R o s s .i  g n  o n ,  J\ . et F. P i l l c t , c· k; m c n t s  de G e orne l ri c ,  ü l ' usag l· rk l't '.11 -
seignem e n t  seconda irc ,  c.l e  l 'ensc igncmcn t  pri mairc supericur c1 des t'.·ct1 l cs 1 w r-
1nales, accompagn e de not ions sur J 'arpe1 1 t agl� , J e  Jcve  d e s  p lans  (�t le n i v c l l c ­
ment. Avec 5 1 2  fig. , 8° . . . . . . . . . . . . . . . . . . Fr .  5 · ;'i ()  

4 .  Geodäsie. 
C o r  a d i, G„ Die Planim eter Corad i .  Besch rei b u n g- u. A n l e i tu ng z u m  C re· 

bnü1ch u .  zur Prüfu ng derselben mit e iner el c m c n tare1 1 , al lg-emei1 1 c11 ErkHiru ng­

ihrer Wirkungsweise. 3 .  Aufl .  (39 S. mit 28 Fig·.) gr .  8 1 1 ,  Zürich l 90S Fr. l · -
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C o  r a  d i ,  G„ Die freischweb�ndetf Präzisionspantographen . ( I_ 7 S. m .  l l Fig . ) . 
· L s· o Z" ' h  1 9<) '" 

. . J ex : . · , C/unc Y .  . · · k'(. . 
· ' C o  r a <l i1 G„ Katalog über freischwebende Präzisions-A1antographen u. über 

::, , Instrumente zur 1met;hanis�hen fotegn�tioil, Kompensatiönsplanimeter, Kugel· u.  
., 

' 
Sch eibenplan imetcr , In tegi·atoren , f rücgraph'.�n u. Kur.vim�ter, Harmonische Analy· 
satoren , Koordinatographen .  (2 1 S. mit 1 9  Fig.) 8°,  Zürich 1 904. 1 

· D o k ll l i 1 ,  Th . ,  Rat ionel le Teilung ei ner l) istanzlatte bei Anwendung eines 
di.stanzrnessen<lcn Fernroh.res, wel ches mit einem Fademnikrometer versehen ist. 

:� Dok
.
tor-Dissertation . (68 S.)  gr. 8°, Wien 1 90� . . · . . , • . . . . . . K 3 ·60 

_ . }' i x p u n k t  e, die, des schweiz. Pri.dsions11ivellen1en ts. Les reperes du n ivcl· 
'' l ��ent de predsion de la Sttisse. Hrsg. durch d. Abthellu11g füt Lan destopog-raphie · 
_ ßes , ßthwelz . Militärdepartements. (Vll� . �1 $. :m .  i 'f. farQ .  Fig. u. · 1 färb. Karte) . . . ·: Gi: „�0, , Bern wos ( 1 6 . Lfg») „ . : : � • 

· . · . • • .  - . . . . . . .  Mk .  4·- · 

, . , H �'i u p t - K a t a l o g  der Spezial fabrik vo1'1 J\lfeßgerä.tschaften , geodätischen 
, „: 'histrumenten u. technischen Artikeln c.' Weiland in Liebenwerda (Prov.  Sachsen) 

:'J : " :( l 9G S. mit Abbi ld.) Lex 8° 1 905 .  . 
. 

§· \ · H ü b l , A., Frhr. v o n ,  BeilTäge zur Stercophotogrammettie.  (32 S. m. 1 Tctf.) 
;,< ·_so, Wieii 1 905 .  " ' 

·�·:: . . „ . . 1(. e  f e r s t e i n , Prof. Dr. H„  Strah lenga.1ig· u ,  V crgrößerung in optis(jhen 
;i:�.1; · J1ist�:mneiitc11. Elne Einführung

, 
in die neueren oppsch . _Theorien .  (42 S. m. 1 9 Fig.) ·;,::�.;'·LL�x', St\ Berlin  l 9"Q5 . (Soiideihefte d . . Ztschft. f. d .  physik .  u. chem. Un terri cht. '·\· ' · ' ' . . · . . . . . . . . 1 60 �·,:<<.� ß.  H eft) . . " . . • . . . . · . . 

.. . , . .: . . . · . . . . . ; • . . Mk. · �t�'.:/ :_.: . .  � ü l. l c r, R . ,  Allerneuester ·« Schieh�ensuc1:�.er 1) , (S�par.-Abdn1 ck a, Nr. l 5- J 6 : ::;;A'.!- ·d�t. : � Ost�rr: Zeitschrift · r . . V erme�sungswese�-� : - l I I .  Jahrg.)' W ien · J 905.  ; 
��;�J�:.1 ·„. : . · i 0 d a il d i, G . ,  , Nuove · Tavoie: . . 'tacheo1lietrich e  centesinial i e scssagesimal i .  ·. · 

!'.'.�);�· ö ' · . 
' 1· ·9.04 . · .. . . . „ . . . · �  . . . . ' . . . , ·: ·

. 

. �11 k· 5 ·-��:'.:�f�){t , �:�<?'�
·
a ·: ·· .. - .  · · • . • . • . • ..... • _ • . 1 • .... • 1i • · ·� ·; ot �··. „ , • , • · , , · !  ;· , • · , , �· J.Y . , 

��f�H�:;1:�:: ;'.._;; S,. c h i )J in g,- . F . ,  Üb�r d .  Anwe�duu·gen d .'  
_
clarstel l .  Geometrie, · i nsbesondere · �J�]:�0'�:��r :>��� fl+otogn�,m tnetrie.  · Mit ei. . Anhr-Lng ; Wel che Vorteile · :ge�vährt die Be- · · , 

['!�j; · , j1ij:ti1i1ng, deii. �-Pfojektion$apparate.s hn mti:them . . Unterricht ? _ Vorträge, geh .  bei G e· ;iffJ\'� J�g�i):fr�!t ·id;, :·: ferien�tfriius für Obedehr·er d � · Matbe1i1atik u. Physik zu Göttingen , i/'.:�'. 'Q.§���n: · � Q()�'„ · (M it. . ! .S l  Fig. u. 5 Qoppe�taf.f_L�H)tig :·& Berl in  l 904 .. . }�Jä{ < :' ·: ·:� 9 li' 11  e � A e:r ;  )t.; U. N<tc,htr�ig :· zu�1 · Prei:w:erzeich i1 is . f�r astroiwniische,  geo- · ,��i, .':�4��.t.i:sc 1 .1e· Und ph}r�ik_trl ische - Prii.zisions,�r1strum �ll, ü� . ·, (82 S, fni t  ' Abbild.) ,  8°. Wien 1 ·u,;:�„_JUui · 1 �,OS . , · . . · . , . .. : '_. " ; '· . '.\ , i · . . / . - : · 
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· 
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i�';'.!!;:" .·' : · . ; St � � k e & K �r ni m e·r e r, . {vo.il l 8 l S bis' 1873: Werkstätte des k .  k. pol y· · · · ·1 h{/, ... ?:} ·· '  J '" ' • . „ . ·, . ; ' ' i ' .· ' . - ' , .  . \ '  . ' · ·:.'.::;,:t� 
'.��if:{;:, t�cfrni,sc� �n . l nsti tu tes). Pr�isverzeicp'�is.:; fü�< g�oq!ltische: .Jnstrmnente. (7 1 SJ 8° )  t:.,.t�?� 
:i;�g,::;,w.reit · 1 9ns · 

· : ,. ' · .· · · · -· . . · 
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� · · " ' : �::��i:: .� & t t ö mt :'Dr, : 1\3., Über d�.s .\Va1$�Q.�f�'�hi:: in · Nord-. 111id M i ttel-Etlropa. Ei. "· -��:: 
· ' · �Ml��!ü�'.J)lirs.telltu1g' vom Gesic lit�J)ltJlkt� '.!fos .:��J1we4iscl1e1i Grun.deigentums­

. :!'(.Yft �_ � J ·g $,.) · 'gr ;_ " S1\ °Luntt ' · 1 -�0� 1 'J�elB��g ; , · :· ; .� . 
· 

. · _ ; 
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. , , . . Mk. 6·­:�-�i.1 �e l'�' A·; IJie Jfoiri ch tung des �llemigr�pb i�d1'ei1 ' .t\,teliets i11 Buchdrucke� 
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D e u b e l , E „  Veranschl:igtt n �  \t . V erd i ngu n g  v .  ß a u a rl ic i 1 c 11 i 1 1  Zus:L rn m e 1 1 ·  
l ogu n gssac hen ,  z .  prak t .  G ebrau ch !'. V c r m essu n g :,lw ; u 1 1 k c k r  L i 1 1 d 1\' i r t s i:ha lt l .  \ ' er­
wa.l tu 11g-, 'Wegebau- u. M el iorat i u 1 1 s k c h n i k c r .  ( 1 8 7 S. m .  ;\ b l i . )  �1 n, B1'r l i 1 1  1 <) ( )() . 
ln Lwd. geb .  . . . . . . . . . . . . . . . . . . _ . . . . . \ l k .  7 · --·-

E b l c r t ,  \V „ Die Farben u .  i hre Tö n e .  Tcc lrnisc h e  A 1 1 k i 1 1 1 n i.:, z u m :\ 1 1lcgt.: 1 1 ,  
M ischen u .  Drucken v o n  To n farben .  ( 23 S .  m i t  ( ) ' f; 1 f)  -� 0, Berl i n  1 r io:i  3 .  H eft 
der tcch n .  :\l i tte i l u nge 1 1 . Hr!'lg. von d .  Zt•11 t r :t l k n m m iss[n1 1  ck r � l asc l t i  1 1 c 1 1 11 1 c i skr  
Det1 tsc h l ands . . . . . . . . . . . . . . . . . _ . . . . . . \ l k .  2 · 50 

E s s l c n l J. Das c ;csetz des a.bn eh m e n d e n  Bw le n crt rages se i t  J 1 1s t 1 1 s  \' . L i e l i i � .  
'München 1 905 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . \J k .  x · -�  

f-l e s s e1 F . ,  Chromol i t h ographi e .  2 .  A u H . ,  h 1 - 1 . ,  1 - l : l l l c  . . . . . \l k .  1 -.s o 
l h n e , E . ,  Ph acnolog·i schc K arte il Fr[ i ! J l i n gsci n :1.u �ö i m  C ri . i:) l i erzng t u m  

Hessen .  7.ugl e ich K arte  d es Begi n nes d Aprc l b l ii t c  11 .  d .  Bl;lau b u n g  d .  S t i l' I L� i d1 c. 
(Separat1Lbdr. aus « Hcss. La n t ! w ir tscl J .  /'. tsi: h f l .  N r .  T:! .  l 1 l 0 :; ) _  

K a t e c h i s m u s  der a l lgem.  phutngr. ! lp t i k . ( W S. m .  A hh . l S 1 1 ,  l l : i l l c 
� l k .  I " --- , i n  Lw d geb .  \ l k .  J · 50 

L a r i s c h , H .  v . ,  U n t erri c h t  i 1 1  o r na m e l l l ; l lcr  Sc h r i ft. I m  1\u ft rage <ks k .  k .  
l\:l i n istcri ums f. Ku l tus  u .  U n terri ch t h rg'1 J .  \'O ll l  l . c h r rn i ttc l lrn ri_. : 1 11 f. g·c\\'1.'. rb l i t: h c  
lJn terr i di tsanstal tcn  am k.  k .  ( isterr.  � l usc1 1 m r .  l\ 1 1 \ l S\ 1 1 . l n d 1 1stri e i n  W i e n .  
(85 S.  m i t  2 Taf.) Gr .  8 °, W ie n  l 'JOS . . . . . _ . . . . . � l k .  ·V -·-

.M a 1 1 11 , Prof. Dr.  F . ,  A u s  d .  fl l athcm a t i k  i 1 1 d .  L< 1gi k .  Bei l ra� z .  Prop: i c le u t i k  
d . Phi l osoph ie. (35 S.) gr.  H 0 ,  Leipz ig· 1 f)( ) ( i  . . . . . . . . . . � l k .  ()' ()(} 

M e i k e 1 ,  G. G ru ndbuchord n u ng· f. d .  l k11 l s r l le ! � e i c h  '' · 2-1 . I I ! .  1 k ' > 7  \ \ 1 1 t cr 

beso n d erer Berücksich t igung d es bayerischen  /\ usfii l l r11 1 1g s�cse.tzt�S u .  der e i nsd l i : ig i ­

gen Vol lzugsvorschriften erfau ter t .  1 . Urg .  (S .  1 - --80)g-r. Xil,  � I  i i  1 H: hcn  1 90 5 .  \ l k .  1 · 5 0  
M c y e r , Dr .  M .  W „  Su11 1 1 c  u .  S t erne . ( 1 O<l S .  m .  A bbi l d . )  8° .  St1 1 l t gart  

1 905 .  M k. J · -- • . • • . • . • • • . • • • • • . • • , . gd). \l k .  ·2· ----
M ö h i u s, P. J . ,  Über d e n  Sch:id c l  e ines J'l a t h t'. m : t ti k ers .  l ,c ipzig . " k .  L) ·SO. 
M ii l l c r, E„  Die Herste l l u n g- lL Prii fu 11g; des Pap i ert'.S.  ( A u s  K a r m a r s c h  

� H<tnd b.  < l .  mechan. Tech n o! . »  V I  u .  S .  J 2(i0----- l 702  rn .  1 82 J\bb .  u .  1 l i t h .  Taf.) 
gr. 8 0. Berl in . . . . . . · . . . . . . . .  _ . . . . . . . . 1\ l k . 1 4 · -·-„ 

P r o g ra m m d. . k .  k .  t c c h 1 1 . Hochschu l e  i n  C raz r. d .  S tu d i e njah r 1 �)()5/(i. 
l . Teil . (C eset;d i chc Best i m m u n ge n ,  Verze i c h n is d .  V o rlcsu ng-cn ll . Ü b u ngc l l .  

Studienp lä n e ,  Personalstan d ,  S taats - Prü fu ngs - Ko11 1rn issionen u .  Stund cnpl :tne) . 

(77  S. m i t  l Abb.)  G r.  ßll. G raz 1 <)05 . 
H e  h m e ,  P. , Die Uibeckcr G ru ndhau e rn .  E i n  Beitrag- z. H.cch ts lc lm: v n 1 1  

l 1 •  1 1  t l' J l l  t.:: � l k .  :? '4·0 t en , c a  as en . . 1 1t e a . .  .:i . • • • • • • • • • • • • • • 

S c h n a u s s1 J. Dr. u .  Prof. A 1 b c r t ,  d er l , i cl 1 t d ruc k  1 1 .  d i e  Ph u to l i t l l ogra phie .  

Neue 7.  Au fl .  mit  35 Abb. u .  Tafe l n .  Leipzig 1 ! )0 5 .  � l k .  4 ·  -- . gdL . \ l k.  5 · ·--­

S m i c h o w s k y , R ,  l 'rc is l istc " B. " für Li th ogoraphie ,  S k i 1 1 d ru ck u . L i d1 t -
druck .  ( l 04- S. mi t zah l r. Abb.)  G r. 4°, Prag 1 005 .  

U l r i c h, P„ Über d i e  Durchführung tL cl . Wert  cl . agTono m i st:h .  Hnd en- · 
untersuchung u. - Karti eru ng. (29 S; m .  2 Taf.). (l naug-.- D isser t .  U 1 1 iv crs. K 1�i 1 1 igs-
berg i .  Pr.) 
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. V i e r t'e t j a h r s k a r t e  für. · die · Nordsee u.'. Ö�tse�: Herbst (S�pt . ,  Ok t. , Nov.; . 
· 1905 . . Mir illustr. Text auf d. Rückseite. H�mburg l _f05 : . . . . . . Mk. 0•7;, 

W a:g n e rf A . ,  Eine neue Methode . z. Messtm�· 
d .  Horizontalintensifat auf 

Reisen. (Shzutigsber. d. k. Akad. d. Wiss. 9 S. mit 3 Fig.} gr. 8°1 \Vien 1 905 .· · ·  "' 1\.1k. Q·30 .q'  . ll 
. . 8, Faoht'echnlsohe Artikel . 

. · ·:» A m  c r i k � n  i s c h e  I ngenieurverhältnisse. · (In genieren , Kopenhagen Nr. 36/05) . 
. . · B u t t e r fi e l d  und B r e t t. Die Aufnahme von Flußprofi len durch die ·geo­

h?gi�che Anstalt der Vereinigten . Staaten (Engiileering News, New.-York, Nr. 9/05) . · 
:, ·· · · Die G e s e t z e  über Ästhetik der · Linien, Formen u. Farben.  (La Construc· · 

modern ) ·Paris, Nr. 50/ÖS). . .. . 
· · · .F � J A � a u s, · F. M. ,  . . Ing�uieur� , im . M i Jtelalt�r: :·Ein� k�lturhistorische 

. .  " (T�g.L ' Rundscha.u, · , aer1in, ·,N·r: '705/Q5) . - -
.

· 

· 

. 

. ;· F o r t s c h r i t t e der Astronomie .  · :B a  l.l;: Die So'r}nenfinsternis. (Scie.ntief. · 

. AmeriC. , New-York, Nr. 9/05). · · . . 

- . 

' .  : . ·  1" r ä n z; . Über den Wert von · Bebauungspläne11 fÜr kleine $tädte .  (Techti. : 
.Gem:eindcblatt, · Berlin . H. 1 2/05). . . . ·. . .· · 

_ · : G la n s  e, Beschreibung einer Schaltvorrichtung ifü� Sek�ndenuhren . (Elektro·, 
• ! 

' ' . 
· . .  �echn.  �eitsch . ,  Berl in , H. 39/05) . ·  . . . . .. . 

r;1: . :>>< · • · H, a s s  e r t , K.,  Topographische Aufri,ahmcn in Monte11egro . (A. Peterman11s ,,::·;·, ·� )fü\�iiungeJ\ Gotha. H. 9/05 ). . . · ·.·. ; ·
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.':'.'. , ;  · . 'H e r z, N. ,  Die mathematisch� ßeogra:phie u: ihre Beziehungen zur Ge(i . 
;'.�if:;_ "··grap· Jfie, �stronomie u� Mathematik.' · 1.Mbu:�tsblätter d, · wissensch. Klub i n  Wien. 
'.;:: • , ''.Nt lO� U /OS} · · · 

. · ·.• . , .
. " · : : . . · :t�:�.:„�·- � ·.-. :_ <'' <�· · ·_ . < 
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. „ 
1 ' ' . ' �s<·· : /" · H e·r z, !'{ . ,  Eine Vera:llgem�ineniog , des" Pröble.ms :des · Rilckwärt1;>einschne1-;:�,; :· ;Aens : ". Problem . 9cr s · , Punkte. (Sitzgsber. d.: k. Akad. d. Wlss�) Wfon 1904. 

'.[i;:}f::; ''. · • · K a y s  e r ,: Nordamcrika�1 ische·:P_arka11lage·n :  {Der .Sfädt�b�u.  Berlin, fL 9/05) . · .  

N::fr'.; .�::' . ,> . K.r·e h s, · me .· Monatskarte für den . Nordatlantischen .. Ozea1i „ (Globus. Bräun· · 
Jf.•;(.o',:shti\vß:q( Nr, t 0/05)  · . · 

' 
• •·· · . · · · · ·. · ' · 

:;·�::{ .?·:;„�·- ' . ';���Jfh ;. ,.. . A , ,· · Ü
.
ber :das Vet�isclieli· de1'. Farbe hei :stäbthermorn atern u .  gra� 

�!L?:<l.�fi(���: q��sin.$t·rum,enten : c Ch�m iker�Ztg. ,  · Cöth en ,  ' :!��r: . ·? s/os·) , · 
. 

' 
. . i{'.;;:.�,((' · . ;· ;k ö f1�\Y:�i:; �·: i ·KrUn1m�ngshatbm:essei· �·„ Brei,te 4ed Sfraßei1wendepHitze. (Zeit- . · 

;�;;:,> schnft d .  O�tetr> lngen .· u. Archjtekten-V:ereincs . . Wien Nr. 34/05); · . · ri:):· < : \ . · ' 't n d \�·i g, F., : trockenstift :ohi1� ßleistift ' (Natur' u„ Sc.11ure. Leipzig ·H . 1 0/05) .· • ��ji>/:;: :;c J'; u � h e r, w.,  Übe� .i \v�r \\�'r t�i1�tik�lkarfon fehl�nde · sterne. G ü n t h � r . L., �f1f'�/.� �hr:t f!l\g� der SiChtbarkei t · �ef, \ ;M611d$lcliel . vor ,·u t1d .' n.a�h Netlmond. ( A�tro nom. K1?1i:,JN��4ii.chte ti; · l\ie1. Nr. 4048...::'.:.49).; ·�; ••. ·'.; : , · · · · ' · . ' · : · · 
tl;{:· '. . .'·'. ; · M' � g d� Ll.,  Der Brechungsi.nde� ·d er Luft , in seiner Beziehung zu ihrer ?(�(.:�lebt�� .. �·�_( ti? )·r· Neue Berechn\tng-.'.��nfa . �pl�natrs�lfe1{· Bre.nn- u . . Beleuch tungs-

. .  

�;,;,: „Jµ��; '. l t � t �: S' F l � ki . E ; , · Die · Jul iussth�'" ·S.ortn6litheöf:i� !'.fo . etwas ·1.1eu·ere�1 EriMick· · 
' ' Jit7 :\�hY�ik'- ?.fächrft. Leipzig„ ' - 1 9/95).: , : <  , . ·'. .' .. „ ; . ·: · · · ·  · ·  .-.· ·  · ,  . 

· · '· . 
;:'iit!.��;l�c,R � :§. f o_ g r a � h i is e h  ' e • .  K e �  r o  d:u k t i o n . : :von. )�in!eüz�ichn\11lge11 . . _ (De�ttsche �;'.·f�:=��:(�;;t't; 7�1�:l· d�;'.\Vj;lkzkae( Salz�JJ�•fl Vo�, ti;it(rj�d JJ � r  l a � h '.''1 '' : ;.. ,�?��}i��f · ' Ht?��;:· JSz.i,;$qpismo - T�chrii�in�. · LW;O,W Nt._ J: S/OS). ' 
· · -f _ ' � �-. ::� '1�·,,:: 1 ' L ..;  • •  >, · . -.

·
�. 

f ;-'  ·, „�f;t\:: , i �  . .  ( .  
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R o s e n m u n d, Schlußcrg-ebn isse d e r  A bstec k u n g- d es S i m p l on tumH.'ls. 
(Schweiz. Bau;,tg . Ziirich N r .  1 l /OS ) .  

S c h i c h t e n s u c h e r , 1 ()st .  \V och e nsd1 r i n  1. d .  ; ;ff. Baud . Wien , H .  3 .? US > .  
S c  h m i cl k o n t z ,  J.,  Bci t r:igc zu r F l u rn a m c 11 f1 > rsc h u 1 1g· .  (l\ nr re. p o rn: l l'll zb l .  d . 

Gesamtvereines d .  Deutsch .  (; esch . - u .  Al t cr t . - V c rc i 1 1 c . H al i n .  N r. 10/0 5 ) . 
S t r z o d a, Beitrag zur  V erv ol l k o m m 11 1 1 1 1 g· der  l . t 1 1 'td r u c.k bc!;t i rn m t 1 l lg· L w isse 1 1 -

sclütft l i ch e  Zwecke.  (Chemiker-Ztg„ Cii t l i l� n ,  Nr .  7 1 /OS 1 .  

V a n  d c W e 1 1 . Bergbau tcc h n isd1 e Term i 1w l ug it  d e c· '.\ i ed c r Li n d isd1 c 11 

Sprache. LDe I ngen ieur,  G rav e n h;tgc, N r-. 38/l )S ) . 
V e r d e u t s c h u n g  c n l behrl i ch c r  Frem d w i i r l c r .  ( l'. ei l u 1 1g·  d .  V e r .  deu tsch .  

Eisenbahnvcn:v„ Berl i n ,  Nr .  G 1 /05 ). 
W e n  c k e h  a c h , Bergbau t ech n i sche Tcrm i n n l og i ( : i 1 1 der  N i e d er l �t 1Hfr:;d'1 cn 

Sprache .  1, De I n gen ieur ,  Grav en lrngc , Nr.  :V) U S ) . 
Z u r F ra g c der G ebühren d l' I"  g-eri c h t l i c h c n  S; 1chvcrsü i n 1 ! 1g-e 1 1. ( le i l :->c l t r '  

cl .  Ver. deutsch . I ng. , Berl in , Nr. 3()/05) .  

D ie  angezeigten Bücher und lei tschri ft t:n si n d  d urch die Bu d i l 1 :rn d l u n g;  

OswalJ M i> b i u s, W i e n  J l l/1 , H aui) ts t rassc 7 6 ,  zu bczi c l 1 c 1 1 .  

K l eine M itte i l ungen.  
Ernennung Ucr Pr i vat- u n ( l  l lo 1 1orardoz v 1 1 t  d e r  I J i i ! rn1 lc,d 1 c 1 1  t l' c l i 1 1 i s" h c 1 1  

Hochsc h u l e  i 1 1  Prag- Josef 1 1  c t r i k wurde zu m  au f.kr ( l t  t le n l i i r h L·. 1 1  Pi u i 'vsc.nr d c� r  

n iederen G eodäsie  a n  d e r  gc 1 1:rn 1 1 t en Hnchsc ln1 l c  c 1 1 1 :u 1 1 1 t .  
Staatsvo ransch lag für das Jahr 1906. (C; rn 11dst c ucrk a ias t L:r u n d  d e�s(; l l  

Evidenzhal tu ng) . 
. Fiir  das Jahi- 1 906 werden  d i e  orJ e11 tl i e h c 11  ,\ 11sg ahe1 1  l li r  1fr 1 1  G ru 1 1 d s tL· 1 1 e r --

kataster und dessen Evidc nzlrnl t u 1 1g  m i t  . . . . . . . . .:J. , 2 4 H A- 2l l  K 

veranschlagt, d aher gegenli bt�r dem pro l ')!)S p d l i m i n i c r t e n  lk -

trage von . _  . . . . . . . . . . . . . . . . 4 , I O .S . 7 20 )) 

höher um . . . . . . .  . . . . . . . . . . . l 4 :? . 7UU K 

Die l\1 eh rbct räg·c bei  den « G eha l t e n  u 1 1 d  /\ k t i v i l ; i t s:r.u lag;cn Jcr  l ka m t e 1 1 » 

resultieren aus der Ei nstell u n g  der  l\: o:ten fü r  1.wc i l nspcklorstcl len  i n  T i rn l  u n d  

G a l izien ,  dann fü r vierzeh n G cnm cte rsl cl l c 1 1  wegen  E r rith l u n�� n e u er V cn1w;,s1 1 1 1g�;­

bezi rke i n  Stei erm ark , Küst e n l a n d ,  Tirol  u 11 d  V ora rl berg,  Bühmc1 1 ,  G a t i 1. i c t1 u n d  

Dal m atien , ferner fü r  zwei G eo m ct ers te l len fli r  d i e  G nrntl b u chs: rn l eg u rq„�· i 1 1  Tiro l 

u n d  für drei Geomcterstelk1 1  wegen Al; t i v i e ru n g· v o n  drei ncue 1 1  Vcrrn cs:Hrn gs· 

partien i n  Dal matien .  W ei ters aus Jen  i m  lah rc 1 906 s t at t l i 1 1 d e 1 1 1 k 1 1  zahlrni c hcn  
Vorrückungcn v o n  Beamten i n  d i e  niichst h öhen� G eh altsst u fe .  

Diesen Mehransprüchen per zusam men 6< i .830 K s t e h t  e i n  Minderanspruch 
von 5 .0 1 0  K . an Akt iv i tätszu lagen durch E i n reih u n g  i n  n i ed rigere Klilsscn der 
Aktivifätszulagcn u nd ein weiterer von 645 K fiir e inen  im E tat des A ck erbau· 

mi.nisteriµms präl.imini ertcn Agrargeometer gegenüber. 
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Die Anz�hl der Verme·ssungsbezirke dach dem pro 1906. prälimin i erten ·>

_
::; 

\ ' Statid·e steJlt sich wie folgt '. · 
Österreich unter der Enns . :)0 
Österreich ob der Enns 
Salzbitrg . . . . 

· Steiermark . . 
. Kärnten . 

Kra,i n  
.

. .  · 
Küstenland . . 
Tirol und Vorarlberg 

• •  „„. / 
t ·� ' • 

• • 

Böhmen . . " . . • . .. 

,. ' ' . 

. .. · . • 

· . 1 5  
5 

22 
l 1 
l i  
20 
30 

-·· -�1JU1r-411 · , . • .i •. __ � • .
. � · ': • • � . " �-

. Schlesien . . . . . „ ; · . 

,; . • 79 
48 , · •. . 

·, .• . 

• 
·• . • 

; .
• 

„ 

. . l t  
· · Gafü.fon . , , • „ I 30 

Bukowina. • . 
. ::. • 

• 
• . 

. 1 S 
, . Dalma.tieil ' . . · . , . • . . 20 
�(:6:: .. �· ' ' · . . Zusam men • . 453 
\{'}: ' . . In dieser' Darstellung ist 'jedoch ' auf. die · i ti der Pauschalsumme . Post 29 per . 
;,�:>:. ,;'·ß0 �000 K. vorg�sehenen und im J�hre 1 906 . neu . zu errichtenden Vermesslings-< 
;_tf'.,l�Fbe�i�ke ·kei'.ne Rücksicht genommen : . · 

· · 
. . , , . · 

;{X�)< ' ' )IJ der R�1brik « Adj\1te1I D erscqien , ei1te �l ehreinstellung aus dem G runde ;:,t�·.: , : JlotV;'lHHHg, um die Aufnahme ei1iet, . ·d6n Beqfüfüissen des Vermessungsdienstes ;.��;�. ;::; �ots}1t�thenden · Anzahl: solcher Eleven zw . ermöglichen ; ·welche . sich mit der vor� 
:;�;;, · · , g�sc�friebenen ' 'tlochschulbildung · ausweisen . · 

· . .  . 

· · 

. ·
· ' · . .„

. 

�i?i{'} · : ·  d;>ef · N[ehrbedarJ bei den « Mietiilis,en � . • Reiseko:sten und Diäten » ,  �rii�!/:messungsausfagen » ,  « Kanzlei· �n<l Ma1iipul�ti6n��rfonfotnis�en » . und bei dep " A us· · 

:?{;�·;:;'. �ager( �u� Ä1ilaß von Neuvermessti uge1i � ergibt si�ll. .,ai1s d�m d�rchgcführtcn . P�r­�M�i;\? ����lv:el1t,lehrungen,  beziehungsvJeise. aüs <ll}r Aktivi erung neuer Verlllcssungsbezirke · 

�iCri;,,;::-µ,���· J�t(uverm.essµngsparticn . . . , ili�;;1��;t·>;:\ . .  ·.�'lt .det d.11 der Pauscfüllsumme, Post,29 ; eingestell ten Tangente der Kosten tftf{� �us.?�nHi,Jl,, d�1;:: P��sonalvermchtunge11 : � im :persoualstande' ller · Evidenzhaltungs· �t;�:;;,b��p\t�n vöß. :so::nob .K wird jehp · Aktion fortgesetzt; wekhe einzelnen Eviden�·· �;'.Ji;�/. · ha:.l tu1Jgsfünktio1�itreü„ eip'e Entlastµyi�:- �ringen uq� e� " d'a1nit ermögi ichen soll , d�e · · ��M[ 'ti!11e1i : • i!n · Interesße . der� Erbaltintg · ui1d: Vet�es.��.rung cles kat(l.sträloperatcs, �ow1.e 
�'.��\·> : if r· jeri�IJl : �er' Bevölkerung ,( ibÜegende . Aufg�he . _voüstiltidig und rech tzeitig .zu 
�2f�("D��w�i�1g�if • . ;:, .· · · . .  , .

. : . .  j ,·„ : . .' - · -. · ·. · · " · · '. . 
· · 

· . . ?Y�\;_;g ::: ( r. P•r ·amtUQhe Qeschllftlga�g: · .yqr : kurzem wachte die Runde dllrch sfünt� ,"! , 
' ;'.���l ,�l,��� ;)Y�7net : t�agesblätt�r die · nachs1�fi���t�.;·Ivlittei1H�� :< Det F inanz�m inistet h�t < . , 

· · :����; J�t�:i�htfrg ein_�� 
.

. rascheren_ ,:�mt}i;eh�(t J?e�c�ü�f����hgC.s 
.. miftel s eines . .

. 
unter�1

.

, . :· , ; r J�f,t:<;>J>er � l ,": J ; . . an�; die ·�inzel 1rnn .· Abteil�tig-e n dm · E;inan�:tn iniste�iu 1n selbst so'''1e :?' 
··· · }Uc�e :U�lt�rbehörd·en g,erichtet�n Jtrlass�( fo:lgencles 'angeordnet : « l n jüngste,r,<· 

,_ :�·:;lßi( tyiedetholt ' Klag.en und Besclhv' ei:de11" , : über: d.ie lapgs�a�e, . mit Uü;· L 

t�,��!�� . 
l�;e:n.keiteii: .\md Nachtelten '« für qie Parteien verbund�ne.: .Geschäftsbebandlu11�>" . - . . ;fi!U':, 1: . . ,'.,'; �1��1j'� .Aer �h1a11zv�r��1tuuf �zµ,gekQmmeµ; tch:;,habe au�:eigei•et V! ahni�b: . 4'i���;;�!�i�J;;,�ii: ;;,,, .. , . . . . ; . ' : :·, 

. . . 
. · · ·  

. . .
.... · . : . . . .. . 
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m u ng d es öfteren G e l ege n h ei t geha b t ,  l l l i c h  zu i i berzcu ge n , daß t ;u :,,iich l irh d ;ts 
Tem po der G cschiftsabfert igu ng i m  Vi 1 1 :rn z rc·:-;s 1 1 n  u n  e i n  u 1 1 hq� r ii 1 1 1 kt l a ngsa m es 
ist. I ch  mache es daher a ! l c 1 1  Dcp; 1. rle r n L· 1 1 h- 1 1 1 1 d  :\ 11 i h\' 1 1 r.·; l i i n d t� 11 w r  f 1 1 1 i r h l ,  
d urch geeignete Maf� 1 1 a h rn  e 1 1  ( !\ us 1 1 i i  t1. 1 1 1 1g  d e r  . \ 1 1 i l  ss 1 1 1 1 1  < k 1 1 ,  Z \1 c c k t� l l  l sp  l l'.1.: ht 1 1de 
Verwendung und A n l e i t u n g  des [ >c rsc 1 1 1 a ls ,  V c 1'L� i 1 1 f:.1 c l w 1 1 g c 1 1  in  d er l1 1rn ic ll e 1 1  ( i c: ­
schiiJtsbehan d l u ng-, Vcrmcido ng- von W ci t 1,· c 1 1 1. l ig k c i t c n  1 1 .  d� l . ) ll i r i l i c  1 asc l i l':-, k 
E rled igu n g  der dicnst l i c h c 1 1  A ; 1gc l cg- e u lwi t .c n  �:urg c  zu l ragc· 1 1  " · 

Zur Grundbuchs·Enq u�te.  f n  der  : 1 1 1 1  1 S .  < l k l obcr  l 1JO."i zu \\'r .\; 1 · us l i 1.d t 
stat tg·e lrnb tcn Hau p t v e rsam m l u n g· d er Se k t io n  .. \\' i c 1 1 . d e s  i i s l . :\ 1 i i an.· 11 \ ' 1· r c, i 1 1 t�s 
stel l te  H err Notar Dr. Ernst .J e l i 1 1 c k d i e  Frag-e l'. 1 1 r 1 l i sku �;s i o 1 1 ,  \\ c k h c  .\ ndc­
rungcn i n  der Amts fü h ru n g  der k .  k .  E \r ide 1 1z l 1a ! 1 1 1 1 1 gs�c1 J l lH .: l c r  beh u ls r a s c h e n� r  
u n d  b i 1 1  i g e r  c r Erz i e l u n g  e i n er Ü be ri:� i 11s 1 i 1 1 1 11 1 u 1 1.g :rn i sd 1 e 1 1  { ;n11 1 d h1 1d1 1 1 1 1 d  
K atast e r  c i n e r s c .i t s u n d  dem ta tsii r h l i c l i en  l ko.;t a n d c  :1 1 1 d c r e r s c i t :; v nrz11 -
sc1 1 l age11  se ien  und wurrle bcsc ld ossc 1 1 ,  d i ese Fr�1g-c c i 1 1 ent 1 1  c i l c rc n �) t ud i u n 1  1.u 
u n terzi ehen .  (Zei tschri ft fiir „No taria1s- u 1 1 d frc i \\' i l l i g e  G cr i d 1 hba1 k e i t  i 1 1 (. J s 1 c m� i d1 .  
N r.  4 3  v o m  25 . Oktober ] 905 .) 

Preiskonkurrenz für einen Regulierungsplan von VyHehrad. Die i\ us­
sch rc.i bung einer .K o n ku rren z fi.ir A 1 1scl ia lfo n g  e i n es r <egu l icru 1 1gsp l a 1 1 es von V y· 
s e h r a d u u d dessen Umgebu ng ,,·unle i 1 1  der  � i t 1 u 1 1 g- \' r i m 2+. n k 1 riher  d es 
Stad t rates gc1 1chmi g- L  .%11 111 Beitri t te i n  d i e  J u ry werd e n  i 1 1 V e r t rct 1 1 1 1 g- d e r  C e ·  
mei n d e  d i e  H erren : S 1 ad t ra t  K o v a r n v i c  u n d  S t a d t ra t  P ; L s ;l v s k f, l i i r  d i e  
Konsk ript ionskomrn [ssion S tad t vero rd n et er H err I n g .  I'. 1· i'i 1' i 11 a ,  forner a u s  fach · 
m1in n ischcn Kreisen d ie  Hcrrc 1 1 : J \eg i e ru ngsral  I'. i i c k .  Hau ra l \\' i c l t  l .  lfoi,; i c · 
ru n gsrat S c h u l z  und Pro fesso r K o u l a  \!rsu c h l  11 r r d c: n .  Der m i t  d e r  l ; rcis k ( l 11 -

kurre11z u n d  den ü brigen Airsg-aben , ilb A n schaffu n g  v u n  l klw l fen  u n d  d eq; I .  ver · 
. bunclcnc  A u fwand ( im ganzen 5 400 k: )  \\' i rd i n  tfas H t 11 l g c t  fii r d:1 s ni i.ch sk Jah r 

ei ngestel l t  w erden. 1 , l 'n l i l l ll "  I\r  � 11 1 . 1 111.1;, „ 
Der Lageplan von Ho le.4o vic. " ) Der  Landc�;rnssc h u l l hat  d e n Lag eplan 

von Holei:!ovic in dem Ö!:itl i cl 1  von der S t recke der  ( )s tc rr. -u ng'. :--; t aa l s- E i :-,L\ 1 1 ha l i 1 1 -

Gesel lschaft geleg-cnen Tei l e  ge n e h m ig t. 1 " ' " " i i i k '; i•r �" ' i : •o� ;. 
Eine politisch merkwUrd ige Landkarte is t d i e  « f >o l i t i sc l l c  S1· h u l w a n d · 

karte von Europa �  ( i m  :Maßs t abe 1 : � ,000.000) , die \' n 1 1  J n l t .  r; en q�· 1( o I h a 11 g 
. bea.rb e i tct u n d  i m  Druck u n d  V erlag- von F r e y t a g u n d  H e rn d l  i n  W i e n  lJI'· 
schi enen ist .  Diese Schu lwandkarte beze ich n e t  1 1 : L 1 11 l i c l i  den  S taa t enkompl ex : 

. Deu t1:>ch lan d ,  ()stcrrc i cJ 1 - L' 1 1g·arn 1  Hnl l an tl u n d  Dii n c m a rk 1 1 1 i i  ei n er u n d  dcr�e l hen 
(gelben) I• arbe. S o l l te das c t \\'a e i n e pol i t i sc l 1 e  S c h 1 1 l w : rn d knrtc der  / u k1 1 1 1 fr  sei n ? 
Nein,  es ist eine Schu l w an d kart e dl:r  G q,:·c 1 1 \\ a.r i , d e 1 1 1 1  d i e:w K . trt t� w i rd als  

. L e h r m i t t e l an den Sch u l en bei  u 1 1s  ( n i ch t  in  Deutsc l r l a 1 1 d l) g ebrauch t  u n d  

bes i tzt  zu d iesem Zwecke vorn k .  k .  Untcrri chtsu1 i 1 1 i s t e r i 11 111 d i e  .:\ p p r n b a t i o 1 1 I  

Unglaublich , aber wahr ! ' " 1 ·, . 1 i 1,1 !r "  Kt. 2P I , .... „, �'• x 1 '.111:-. i. 
Mars· Photographien. Prof. L o w e 1 1 , d er s .ich  m e hrere Jahre  z u r  l3euh­

achtu ng· des Planeten M ars i m  Staate · Arizon a  a u fgehalten h a t ,  h a t  M ars-Plrnt 1 1-

·:•) Vergl�iche die Not ir. auf Seite 2 8 1 � Ü ber den Sta 11d dl'r s t:ili liiii :hc·n R (·1: 1 1 l i c 'ru ng-R:1 rbeikn 
in Pragx. . 
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graph iet� · aufgenommen , welche die · Theorie . untefstütz�n, daß der Plan et vot'. 
Bewässenmgskailälen durchzogen · ist. Prof. · L o w e 1 1  .. wird eine Sammlung seiner · 
Photographien_ d•�r Royal Societ{ ,vorlegen. · 

(llollagv z . •  J\llg. ZoHung", (Münehm1 ,  Nr .  2·16--lOOfl). 

Eine Prophetenkonkurreoz • . Der i n t e .r n a t i o n a l e W e t t b e w e r b i n 
· chH W e t t e r v o r a u s s a g e, der von der Belgischen Gesel lschaft für Astronomie, . 
·· Meteorologie und .Physik gelegentl icl1 , der Weltausstellung in  L ü t t i c h veranstal tet · 

worden ist, hat Ende September seinen Abschluß gefunden. Trotzdem i n  den . .  
.
Kreisen der Fachmfoner das Unternehmen einer .. ziemlich scharfen Kritik un ter- , .  
worfon. worden war, . hatte sich doch eine Reihe von hervorragenden Forschern · 

· . d�;iu bestinimen fassen , das Amt, '  eines Preisrichters· anzunehmen. Außer den . 
" beiden Vo'rsitzende,!l in . der. genannten : b�lgis��en Gesel lschaft setzte sich die 

Jury ·:aus· Jolgendeti .Personen' .ztl'sam-n1en : : 'll r u  n h. e s, . D irektor der Wetterwarte 
· auf · ·den;t Puy de Dome ; P o l i s; .Leiter der ·Wetterwarte i n  Aachen ; R o t  e h , . 

[;':; :. · Leiter der 'Wetterwarte au f . dem Bl. auen Hügel . bei : Boston ; T e i s s e r  e n c d e  
·. B o r t, Direktor des Observatodums in  Trappes ; 'W i  n c e n t ,  Meteoro.Ioge an der 
/ · ·ltöniglich belgischen Wetterwarte i 11 Uccle. Die Bew'Crber 'hatten i n  der Zeit vom 

. l; bis. l 5'.· September · eine vorläu fige Prü fu ng .ablegen .müsse11 , nach der 9 von 24 
i n  et1gerer Wahl uäch Lüttich ei ngeladen \vurden ,  welcher Aufforderu ng sieben · 

�ri't�vrache1i. J�s w�rde ihnen nun d.ie Aufga.be ge�tellt, aus den Ke;trten der V c;r· 
JeilUJlg 'des Luftdruckes . von sieben · t:)el1ebig aus den meteorologischei1 Berich tcn 

,;p"·· : .. ,de�, J�h:re 1 880 bis 1 90� ausgf!wähltcn T�lgen die Karte der, Luftdruckverteilung lJf'-',� für Aei1 näd1sten · . Tag auszuafbe\ t
_
en� · l)�rm , mufüen , sie . am 2 8 .  September auf 

. };:,:: : '> · · Gru.f!4. von dre.i d:utch die Jury jiusg�w�htten Karten , . die . ein e · besonders schwie- . 1;:,;, ,::\ ! ri·ge ·\iY ittenm.gslage darstellten ,  das 'Vetter des näd1sten Tages bestim ,n1en .  N ach 
'.:�;J'.;} )li�;seilt ,·füüi�;ien wurden die Verfa�ser, der :drei, besten Lösu ngen eingeladen , das 
��;, .::: � von- i hne1J . zur Bestimmung der Wettervo!'aüssage benü tzte Verfah ren schr iftl i ch ��: '; ;;;::: .. �u�einan.d�rzu�e.tzen , Der- Prei�. wurd

.
e , <,'!instim1nig : ;deril Meteorologen G abriel . 

;;f1�-.:.
: ;� :tt i l� 'e

.
r .� in_: C��n �ucrkannt , Cl�ssen Metho.de ihm · eine genaue V o�aussicht der 

ii!�':'.:- ; : N:�tsen��b�ngery .\tnd Äncleru11gen der ientren h�hen, und . niederen Luftdru ckes i"� · :  üb.�r' 
.. ;�urq[u1;; epuögl i �ht ,hatte, . obgl�h:h · , nach de�n . Utt�ile det Preisrichter au ch . 

tP, :i . : s�l n V:et.falireo ;;eitle · .absolute Sichertieit . noch n icht ge\\iährt. Eine beson dere An· . ;:,U'�. :.c erkenn�ng . Vi'.utd·e· .d�m ·Mete9rnlogen D. u r a n. d · G r e y;i l' l e für : ei n e - vo.n ihn1 . · 

:*;g·:.}:�E�auht� neµe . Methpde. - ��U,sgespr9Fhe.11. · Alicb' di'e :.sonst ·einger�icbten Schriften 
1�:H.;,;j�i:it.l1 fel��. � ßltill ches Beacht�ps�e�te,  · .. fußten '. aber 7;jm ��Ugcniei nefl; auf den schon ' ' 
;n}'.:'.y� ß,�{���t�A · -' Y�rfahren . · · D ie  Pr�·i$r��htc.fr · in diesetrt merkwürdigen Wettbewerbe 
�;:\;i·j , ·.: W":ercl!�Jl ;:eilie'i1 . aiisfülfrlichen Bericht ·, _iibex ihre -Atbeite·n erstattei1 ;· der im Bu l l et in 
[1�1;:'.·:):�er� E.�gi�chen Gesellschaft für )\strö.nonile �ri;ch.einen . soll .  Der Träger des erste.n . 

;� ,"�(· ; J���i\�a{$�he!nC sei1J,er Sache &ehr �icher '. gew�aeTI:-· ; ·iu,, sei 11 , . denn : auf seine Ver· i:r�,,����:��}�$suP,g .und · tlurch sein e  uriern1�d1ic'h:e tätigk�Jf ; \va{ der . Wettb ewerb übethaupt . 
ß

'
�· ·.gekonmfon � . Er hatte schon . 1 903 : ·b-�i 'a,�in Kongreß der . Frnm;ösiscben 

, - -�·.·-
· ]�µng �ur . : Förderung der 'Wiss·enschaf�ei'1 �eine Idee vorgetr�ge� und · sie �::-5::·,t; .: . .  ;' . .. , , .. :�"�;;��iJer 

.
ver.folgt, · bis er; .· bei 

.
. d�m Y:ofsitze'n den • der . Belgiscben"Gesellscpat't : ,  

t5E(:;.·:;2�i�;��!��i\���te,> Gegenliehe Jan<k . ßoff�ntlii;h vr ird m,1� das von: so hervorfagendeü 

ri�1jr&2.· ;·�t:rfa:1 ' ·

. ·
· 

· . . .
. }· · . ·  

·
· . .  



Autoritäten a n erkannte  n e u e  System der  Wct tcrv r i r:u1,-;sa.g·c a 1 1  :t l l cn S t el l e n  ei n er 
weiteren  Prii fu ng unterzogen \l erdeu , d i L· sid1  heru fsrnii 13 i g- n i i t  d e n  l 1r<Jg· 11 1 ,s1• 1 1  
zu beschäftigen h aben , u n d  es ist  fc rni�rh i 1 1  z u  l t 1 1 ffe 1 1 , d : 1 ß  auclt  all  d iese Skl k n  
dah in überei n ko m m e n  werden , dall s i c h  ; tu f L l i (:Sl� l ll  \\ i'.1!,t' e i 1 1 c  erl 1 c h l i l' l t l� \ c r-
besseru ng erz ie len HWL 1 „ N .- 1 1 1 ·-. 11• ,- ' J 'a� 1 . i , o 1 1 '· N r  �:• t " " "  �-1 . '-: 1 ,; 1 1  ' "  

Ein merkwürdiger Stern. So lange c i 1 1  S tt'. 1 1 1  Ur l , l „ ; trhe u 1 1 d  l l 1 • l l !g-kt•i t 
n i c h t ;inder t ,  bie tet e r  den A stn> 1 10 1 1 1 en  \\" e n i g  d a r , \l as s i 1· \' t· ra 1 1 l �1 :-.sv r 1  1; , ; 1 1 1 1 t c ,  
i h 1 1 fort laufend zu beobach ten , Ja ja  �l i l l io 1 1e r 1  '.--; ! L ' rn e  g l c i c l 1 e 1 1  J\ n �1p rn r l t  d : 1 ra u l  
erheben kön n te n .  Erst w e n n  A 1 1 dcn11 1g c 1 1  au fgc f'1 1 1 1 d c n  \\ c nk r 1 , w i rd 1 k r  � i ( ' f'n 
interessant und dann besc hi i ft i g t  man sich e i 1 1 gdie 1 1d  m i t  d e 11 1sc l he 1 1 .  Sl < 'nl t' ,  d i e  
ihr Li cht ändern , werd e n  vedln d crl i c h e  Sterne g-cnan 1 1 t .  1 1 1 frii lwren le i t en g e i : rn g  
es sel te n ,  sol che veränd erl i c h e  St erne aufzu fl 11 d e 1 1 ,  d a  i n  ckr- l < <::g-e l  n u r  u n si c lwre 
Hel l igke i tssclültzu ng-en vorl ag-e n ; sei t aber m i t  H Me d er Ph otngr: t p l i i c  d e r  1� : t nzc 
Himmel  auch in Bezug- au f d i e  H e l l i gk e i t  dfä S t e rn e  l i .\ i cr l  is t ,  h ii u len si c h  d i e  
En tdecku ngen dieser Art i 1 1  rap i d e r  \\' e ise u n d  w c rd c 1 1  i 1 1  dt·:· h� L' l�i'I bt: i m  V e r ­
gleichen m ehrerer A u fnah men dersel ben  H in 1mülsg-cg·eud  g c m :1c h t ,  s o  da f.l d i e  
E n tdeckung d ieses neu e n  v e6inderlichcn  Stern es kei n l.wn·nrragc�1 1dcs I n terc:;se 
m.1h,·cist .  Man chmal  w i rd aber doch ein S t er1 1  e n t d ec k t ,  der si cl 1  vor d e n  andern 
se i n er A rt gani beso n d e rs 1wszeic h n e t .  E i n  so lc l 1 e r  Stern i s t  1 1 trn rn r  kur1.l'm i 1 1 
Cam bridge bei Boston durch  M rs. Fle 1u i n g  be i m S t ud iulll p h o tngr;L J i l l i sclw r A u f­
nahmen au fgefunden  worde 1 1 .  Den;el lie  b ef i n d et sich  i 1 1 1  l.J t ern h i l d e  des S t ieres,  
seine pho tographische H e l l igkei t  ist 7·  1 und das L i c h t  \' l i l ! kn m 1 1 1 L� l l  w ci t.i ; al.1er 
i n  regelmäßigen I n tcrrnl lcn  ru11 2 a;d Tagen si n k t  sci 1 1 e  H !.' l l i i�lc i t fii r k u rze .lci t 
bis zur elften Gröf�e h erab.  Mau kcn n l  sc l ro 1 1  geg e n  v i c r1.ig- � t cr11 e ,  w 1� k h c  d ie 
gle iche Eigc n t ii m l ic h k e i t ,  fij r kuo:e /:'.ei l i n  sdnv i i r l r ere m L i < ' l r k z u  leu c h te n ,  auf· 
weisen ,  aber bei kei nem ist d er B e t r a g  d e r  H e l l i g k �� i t s s .: l 1 w a n k 11 1 1 g  s ( 1 
g r o f.I a l s  b e i  d i e s e m . Der erste S t e rn ,  bei dem m a n  ;,ucr�;t d ie  E igensc haft 
auffand, daß er i n  regcl m 1ißig·cn  l 1 1 terv a l te 1 1 und nur li i r  wc1 1 ig·e S tu n den l ic l i i ­
schwächer wird) ist der S t ern A lgol i m  Sternbi l de des  Penwus u n d  desw e g 1�1 1  
nen n t  man al le de rartigen Sterne Sterne vom A l R o l t y p u s. A ls U rsa c h e  d i eser 
merkwürdigen A ncleru nge n  wurde u n ter andere n  H y pn t h c�a:-n <w r l 1  d i e  au fgest el l t ,  
daf3 der  u n s  ei n fach ersehc incndc Slern v o n  ci 1 1 Pm Z\\' e i lc n  hcg- lc i t d  11 i rd ,  d a l,1 
beide i m  Verhu fe der L i c h tperiode,  a lso i n  de m  v o r l i e g e r 1 d e 1 1  Fal l e  i 1 1  2 '1/ 1 Tag c• 1 1 ,  
ei ne Umdrehung u mei nander vnll flihrcn  un d daß d i e  F b e n e ,  i n  w e lcher d i ese lfo­

weg u �1g vor sich g·eht, so geleg·en is t , cla f;: i n  i h rer Vcrl iingeru 1 1g- die E rdbah n  l iegt In diesem Fal le  stel l t sich näm l i ch Hi r  d e n  Beobach ter a u f  d � r  Erde der 
eine Stern vor den anderen ,  und \\'enn der e i n e  dunkel ist oder vid sr l l lr :i rl 1 cr 
leuchtet, so miissen wir den  Stern sclm�icher als sonst sehen . M i t  a n d ere n \V u r l t' n ,  
wir haben ei n e  Sternen fi ns ternis vor ll l lS. \Vas J i c  A stro n omen a n fa t1 g �  so be:­
fremdete und einen G rund g-egen d iese Hypothese abg·egeben h a t ,  bevor  Professo r 
Vogel i n  Potsd�un den Beobachtung·sbeweis fü r  d iese lbe erbrach t  h a t k ,  i s t  d i e  l'iO 
kurze Periode, i n nerhal b welcher die beiden S t ern e u mei 1 1 : tn dcr kreisen sol l t en .  

· Denn diese so kurze Periode bedingt, daß d .i e  be iden  :-; i ern� ei nan d<.1r sehr nahe 
stehen, und zwar um s o  näher, je kleiner s ie  s in t.I oder je  weniger Masse i:; ie  au f-
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Und selbst wenn beid� Körper so groß wie. un·ifere Sonne wären , sö könw 

. ten sie doch nur einige Mond<llstanzeü ' auseinanderstehed. Da.ß aber bei so g-ro lkr 
· .Nähe1 · bei der die . 

grofütrtigsten FHitwirku.ngen entstehen müssen ,  d iese Körper 

: . .  · existieren können ,  schien eben imglaublich. Die 'kürzeste Umlau fszeit eines solchen 
. _ Sternpaares ist b isher · bei dem Sterne U Ophiudü mit nur 20 Stunden 8 M inu· 

· · ·  ten, µie fängste bei UZ Cygni mit  3 1.  Tage!'\ �gefhnden worden. 
· (.:N euoK Wr. " 1'11gbl11tt" vom 24 . August 1905). 

Eine uralte ·Pllnlusausga
.
be. E

.
ine Ausstellung von alten naturwissenscha.ft-' 

lich�n Werken ist im Sot1 th Kensington-Museum in L o n d o n  eröffnet worden. 

·A ls der Clou wird e ine Ausgabe von P l i n  i u s bezeiChnet, · die im Jahre 1 4.69 : 
f veröffentlicht wurde und ,�ahrsche:inÜch'· den äitesten Druck dieses Inha1ts darstellt . 

::}�\ ;. : . . , Ö�s· teuerste Stücl< de� ' �rdobertialctle. Der Grund · und Boden eines 
:}I,;:,�·:.�r gfl.rrenl�dens an .der Ecke, ,der Wall�traße

.
·. in :.Ne\y�York �ist ;fijr .2 ,800.000 M k .  ver· 

< • ka,uft worden , · der QuadratzoU fiir l 6.S2 Mk, . ·der Qu�dratieütimeter für I ·84 Mk. 
. · Eine Olttfarm ist von det� an1erikänischen· Behönlpn auf den N iederungen · 

des Potomac bei \Vashington begrün<le.t . worden. Ma\L .will die vlerzig Mill ionen 
i'· .· . .M.ask �pafon ,  die jährlich für jn Nordamerika eingefijhrte Apothekenvare!1 aus· .. 

·. · gegeben \Verden . GrofJe Flächen sind abgesteckt' worden . für · den Anbau vo n 
;: Nacht�chatten ,  Tollkirscl;ien,  ro. tem Fingerh\1t und anderen Giftpfl anzen. 

Patent ;. .Liste 
·�usnmri1ang'CStellt v�n .Ingenieur . j .  J .  Zif. f- e'r '  Pilt<:ntailwn.lts - und technisches Bureau; 

�:�,'.�;: ·< :: :' . , . , 
· 

, . \\fierJ VI./� . ,  M,arla�llte;str�ße ' Nr. ' 17;  · 
· · .  

�·(. - ;7::, • . .  :;  ; ·"' ,. Jl\u$Züge rt1:1s diesen i):ttent1u1meldungen sind .erbältiich.) At{/ · '  . .  ..,. „J r.a,, : p: � ;u t,s c h l a.n d
. G e b r.a u .c h s m u s.t e r .: Transporteur mit auf seinem " 

; ":': :· ,M. jJi.�lp'\,pkt q.re,hbar ii,tigebracbtom, \ aiti ohel1en Rande ·111it Durchbruch und Nonitis 
::;., ::. �unh J\9Ü�sen der . Grade , ver�ehenen ' .Lii1eale: tS ä c h s i s e; h·· � · R e i ß z e u g- fa b r .i k  i' J;i:,:��.:, ��;. : ;H .� .i:: t ;e: f. �& · c 9r 260 03s �  · 

· , 
· 

·. ' · · · 
· 

. :i ·�: . .  ) Flä�h1e1tm�sser., , bestehend in. eiuem ' .a�'f einer dtgchskh tigen - S�heibe . <ing'c· 
" · brachte.r t·'Netz:��:äus . . tei ls · .stark� teils s�l1\.\iaoh" hervortretenden Li i1 icn , . ir1 i t  iu der' 

HÖhe,niriC'htüng an:g;ehi·achtert Z<\hfoli , . w�ldie eJits Produkt �.1.i�s .dem wag·erechten '.·N„ Ab�tai14e r.weier, hinforei�lan.der. di�geh
'
d�n .• · s�nk,r�cllten 4hifen

. 
�nd der � Länge der 

,;'f(:,\Q�dinaten unmittelbar in qcm , ::ui.ge.oefr . '� {Dr. M a:!l J ä th e c k  e) · 260 289. f;fF'::-.< ·;, · T rv D ,eu t $ c  h l a n d  , a u:s g � J e,g,t e ·r � t e n t � :  · E�tfernungsmesser mit senk" �;�',-„ r��6�e{·aasi$ ; �(E nv i n  H e  y. b .
e r, · ö e ;o r g  .;G o' s s a  · ui\d ·�i .a x ' (;. o s s  a.)  G . . 1 9  07 3 .  

�]f';:��:;::';),!:: : .  . �---�" . " ' ' ' 

. . . . .  · . ' . 

'��:��:·�k ,_, , ... Patentbe:ri'.qht.: .�  ,, . , ., „ 

. f l�t�Jit."vom' ' lngenl�ur. �L G e l  b h :L �:s , peeld:· PM�nt�'1wal't; "Wien) ViI; Siebensterngasse 7.  
. ":1,frJt�'1i'ka11ftß · 1�. ii��nt�ug,iil11gonholte11 .'ivQr<lou ' :A.110;1Qßnt6i1 -dios·e� -Dl�tt.ea u:iiaut11oltlil'lli ·er�11 llt. l . , · . . ... . 

r�:��;;��,,��:·!
dw��hr��·�1��c�n:���r��0· ��r�J„p�!;�:�:�:� '·;� 
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tragende ,  um eine mit  der vValze 11ad1sc nich t lt lS:l ll1 l lle l l follende A c hse d reh bare 

Hahmen mu.f.I u m  90° gedreht  werde n ,  u m  d i e  Papi e rwalze ans der fiir die  A d ·  
dit ion smasch i n e  geeign e ten  D ru ckst e l l u ng i n  u i c  S c h re i bmascl 1 i ncns l 1 � l l u 1 1g- z u  

bringen , ohne  daf3 Ze i l e n - u n d  Bu chstahe n ei 1 1s t c J l u r i g  verl o ren ge l ten  u n d  1 l adu rd1 
eine n eue Einstellung- nöt ig w�irc. - Ant;. 7)6.  l 1)0,� . 

H o  1 1  e r  i t h Herm ann ,  E l ek t rntech n i ker  i n  Wa!d1 i 11g t o1 1 .  Vonich t 1 1 1 1 g  :m m 

Sortieren von Zei chenka rlen fi.ir stat ist ische A 1 1 g-ahe 1 1  m i t  Tahd l i e r  u 1 1 d  S 1 1 1 1 1 1 n ier­
vorrichtung : Die Kart en , wel che  z w i s c h e n  e i n e r  1 1 n 1 cr l ag·e 1 1 1 1t l  �ch l l'. i f k 1 l 1 1 l i tk te 1 1  

g lei ten,  d i e  an den m arki erten S t e l l c 1 1  der K arte m i t.  e i na n d e r  i n  Bcrü l 1 rn 1 1 s  korn­
m e n ,  werden i n  kon t i n uierl i ch e r  Bewegung h i nd u rc l ii,:-efü h r t .  ---- A ng .  1 2 ./ 1 '? .  
1 904. 

Op tische Anstal t C. P. G o  e r z , A k t .- Ges. in B e rl i ! I .  Sp l i iir isc h ,  c l i romat isch­
�tstigm atisch , und chromatisch -korrigi a les Objek t i v : B1� i  dem a u s  v i er v c rk i t  Iden 
Linsen  bestehenden Objektiv is t  eine M.i t kl l i 1 1 sc: hdi c h ig-e11 C li arakt t·ts  au f der 

e inen Seite von ei ner auf d er anderen Seite \ ' c 1 1 1  zwei Li n se n  e n t gcgc 1 1geset z l e1 1  

Charakters eingeschlossen ,  wobei d.+c K i t tfüic l 1 e 11 z u  be iden Se i t en  tkr M i t t e l l i n se 

en tgegengesetztc1i Charakter besi tzen und  d ie  Zusatr.k i t t tl ikhc sam m e l n d  u n tl ent ­
gegeng·esetzt g-ekrü rn m t  ist ,  wie d i e  zwei te  i n  dem System v o rh : t ndc n c  sam m e l n d e  

Kit t lfäche. - A n g .  1 G ./5 . 1 904 .  
R i e d e  1 Wilhelm , H. es taurateur i n  Tep l i tz-Schi i 1 1au . �1l ark i crul 1 r : i\ n Tast l: rn  

sind Kon usse angeordnet ,  durch d cre 1 1  ach s i a l e  V ersch iehu ni.r auf  j e  ei n e .�p err­
kl inke ei nwi rkende Triebstangen in i h rer Lii ngsri r h tu n g  h1.\ w cg t \\' \Tden 1 1 1 1 < 1  d u n- h  
Sperr1ider zw.c i entsprechend d e n  �t.:.tnge1 1  ange"rd n e t e /cigcr  \·' Ndrel ien  Z l l ll'I 
Zwecke cl i e  beiden Zeig"er 1 1 1 1 abh i i 1 1g i l! \'o n e i n a n d e r ,  aher au c h  u· l e i c h zei t iff La:� t ii 1 . „, 1 ")  t'1 
tigen zu können .  - A n g. 6./3 .  1 905.  

Com pagnie  de G enerale de Phonngrap hcs ,  C ' i nema t og r: tp l 1es ,  e t  app .  d e  
Prec ision i n  Paris. G ru ndpla tte fi i r  Grarn moph nnp laH e n .  Die G ru n d pl a tt e· best e h t  
aus e iner M ischu ng- v o 1 1  b el i eb ige m Zerncni' 1 1 1 1 <.I  Asbest . oder e inc 111 a ndcn.' JJ 
m i n eral ischen Faserstoffe oder aus e i 1 1 cr M ist.: 1 1 11 1 1g  v o 1 1  l. e m e 1 1 t  u n d  G l i m 11 1 er i n  

bel iebigem Mengenverh1i l t n is. -- A ng.  2 1 ./ 1 . 1 90 5 .  

Vereinsnach richten.  
Kalender für Vermessungsbeamte für d a s  Jahr 1906. He\lcr erfolg·t e  

die Einladung zur Abnahme d ieses i n  u n seren Bcni fskrciscn rnsch be l ie bt  gew or„ 
denen Hilfsbuches mittelst An twortkarten , wel che  an slim t l i c h e  Verei nsm i t g l i eder 

abgesendet wurden. Wir eri nnern d ie  Herren Kol l eg-c1 1 ,  es n i c h t  z u  v c ra h­
sä u m e n ,  die Bestellung rech tzei tig· anzumelden , da i n  A 1 Lbe trncht der bedeu t en -

. den Kosten, welche die Herste l lung des Kal e n d e rs nach sich z i eh t ,  n u r  e i n e  den  
einlangenden Bestellu ng·en e ntsprechende Höhe der  Au llag-c verfügt w erd en 

· wird. 



.L 

· „ Personal ien� ·· : · ' i' - , 
L � �: . .  � _i�,t' _.' Ordensv�rte.ihung. Seine k. �� A1'iostolische Maj�Eifät · 1rnben mi� .. Aller· · 

> ." ·• l)ö.chster- Entschließung . yom 29. • A:ugüst 1 9,05 . dem :Katastral-Inspektor l ur Bos· · 

' ·" .'-tjien \ind · Herze·go\vina Johann B l az e � „ anHlWich der vo n ihm erbetenen Ver-. ·· . · -�etzung in 'den bleibenden Ruhestau-d •.· i n  Anerkennung. seiner ersprief�liche11 · 

· ,·Dfonsfü�istungen ,das Ritterkreuz des Franz-Josefs-Ordens Allergniid ig�t zu ver· 
,:. -.1,�ihen . .  geruht. 

· . 
' " 

. 

· . .' Ern•nnung : Oberg. I. Kl. Adolf. k e s s l- e r  in · Rann wurde zum Lei ter des ' 
:.;_;' .-�appen-Archlves lt\ Klage11furt ernanu't. ' (F,-�1.-E. 63.244)„ · • �it.J' ;._: •. - Vers�tzungen In TirQI ; \)�eig: t Kl .

. 
Jakob F 1  o r e .n·t u . von Rovereto f . 

F.:���-,it�cb ·],toverefo Ii ,  
. 
Oberg � · II ; 'Kt' Git1o 'f o r e H i . . von . - Brixeri nach Rovereto J , , t·.i;l/;��e 'Geometer '. l KL Josef A r m  a'tl 'i ' . vpn _ Cle§· l l  : ila'.ch' 'Riva; Matthias \T , E c c h e r  ;�, :�\'· ;voh R�vereto 11 ·nach Lavia ( für „ die .' (:hündbuchsanfogung\ Jakob W e c h s e l -

::b1 e r.  f e r  voil ·: Schhm<iers ' nach · Brixen, Josef N e td ) e r  g e r  von LienJ. n;'l.ch 
. : �runeck (für die  Grundbu chanlegung) tmd Gustav B 1 e y l  vo11 Imst nach Schlan- . 

; ,·''/'d�rs .  l)ie · Geometer II . Kl .  Hubert A d a m e t z  von Btmidck . 11 ach Lienz, JohäHll 
r'}'/E r_b e .n,, für die Grundbuchanlegung Jip�st�Reutte und l�erdinand J e  c h bei der 
/\:· Grundbucl�al1 legung Imst für den Verm.-Bez. Imst. (F .-M.-E. 5 3.689). , ��;�·: ," ' ,  :.- Ob�rg. IL Ki. Dominik -B a  n·z e  - wurde ins Triang.: und Kalkül-Bureau vet- . 
r/t:setzf - (F.:-M i·E. s� .608). 
f'. .�.:. i� • 1 F , ' . . ' ' , - . ' :;. :.�'.(; ';: - Pen'.ionlerung : Oberinspekto{ {;ucian T h  e i in e r  wurde i it den dau.erntlei1 
\ :: . R�he11ta11c\ . versetzt . · (F.-M . -E . . 38.993).  
<�.c"�:> „ Eleven· Aufnahme : Franz M � r Ü  i1 z fUr .

Steiermark. (F.-M .-E . 6 1 .54 1 . 
�},· ·u ,,,: . . 
• �� ; , •·' " :-' r 

�i�[,t} . '. ' 
' . · . ' : 

���::-;c1::, · .. · „  · · _ Br:ief- · .und · Frag .ekä's'e·n .  · .�.f�-:�, ' '.'°;i: · .. . „ . . . · '. _ . r  , . ._ ·;.. .  ! .  • .  -� „ 
, , - ; " ;5,:'/:,j,,;·::,.{NI/ ' Cl. )ri : VfJ� , Behördlich : _<iutorisi �rten 

. 
· Zi:vllingeh i e1uren . steht d.i e Be fogni s 

i�!;:(�,:- �� ' �l�n�·!:.';y �f��-�m�.ß:e · und · Kostenvoranschläge . für ·Str�ß�n· )1:i1d Wasserbaute11 ,· :tr�:P ,11:n�� f:iir· M�sc�1.•fo,ri aller Art · �1.t enhyerfoo ;. geom'etr\sche: Messu ngen, · Schätzungen 
'!X:�:.v1m „:Gebäuden:.- und . -Reali täten , Untersu_chu11g�ri �nd . Exp�rim ente üqer wissen- . S;-;��: sc�atJl i�h� : �'nt,g�n aits · de� :G�bfo:te

.
: der B��u�qn'st, ·;:qer Physik und der Medmnik . .  

��tfüt�r�Un,�htrien ,  _Gutach ten u.nd ·}lat�chl�ge'. dafüber _ zu erstatten 1  di� Richtigkeit  von 
}�:t/ 'f!Ulqen, t��J\nisch�n, und ,g-eolll�frlsctb'9,1( Ber��lmj1i1geJ1. zu .. · prUfen . uhd dadiber Be-�((;'}��bigii�ti•� &usz��Uei1.  · • • • ' • .  · , . .  · '·· · 

_ , .  ,.. . . . „ . _,'Druokfe:hltrb-et:i9htlg�pg , : . · l '.  
' ' • )= •. -•. :.. ' .'. · - . -

· - · � · 

· '� :;��iter�.t5 i �_, ieHA , . p.: v'. , o; ; _�tatt � «�h�:e,:� ·�ennt1ii( .���- -
�a�t � . s()n · .e� �eu3-�11y 

_ ,„ „ . .  . e};��hntilis · der Zahl 7t - :  · • · 

�i�r�s�:�ID���:�i .. ,)'��.; . 



G E B  D E R  F R O M ME 
WIEN, XVIII/2, Herbeckst:ra.sse 2'1 

Lieferanten des k. k. Triangulierungs-Kalkulbureau, der öst. Agrarkommissionen etc. 

NEU ! Schätzmikroskon-Theodolite 
Auftraosapparat in allen Größen 

Nonien-Theodolite. 
zum absolut genauen Auf­
tragen der Netzpunkte und 
Ziehen der Netzlinien mit der 

Reißfeder. 

Planimeter, 
Patent-Rechenschieber 

nach k k. Inspektor 
F. Riebe!, 

Patent"Regel­
Tran5porteu r1 

Messtische, 
P�rspektivlineale, Latten, 

Bänder etc. 
Schätzm ikroskop-Theodolit 

Tachymornr Nr. 2B 
d e n  Herren k .  k .  Geometern 

besonders zu empfehlen. 

T h e o  d o 1 i t e� 
Nivy.ll ier-1 nstru mente, 

� Fromrqe's , 
Patent-W aldbotissolen 

Preis : K 1 44 ·-
Katalog A auf Wunsch 

gratis. 

Kreis : 12 cm. Preis : K 540 . -
Fro mme's Taschen - T h e o d o l i t  für sämtliche Vermessungsarbeiten vor­

züglich zu verwenden. Preis K 240 -- ,  mit Repetition K 280·-

Von unseren Einbanddeeken zum I. Jahrgang 

Bitschritt tür Bf IDBSSUil�SWBSBil 
sind noch ungefähr 20 Stück z u m  Preise v o n  a 1 K abzugeben. Die Admin istration. 

Mitte Dezember erscheint in  unserem Verlage : 

Kalender für Vermessungsbeamte fü r das Jahr 1906. 
Dauerhaft i n  Leinen (:rebu nden 3 Kronen. 

Der „Kalender für Vermessungsbeamte" enthält all das, was uer Geometer im praktischen Be-
rufe täglich braucht : 

Logarithmen-, Flächeneingangs-, Multiplikations- und Umwandlungs-Tabellen, 
das Wichtigste über Maße, Gewichte und Münzen, Daten aus der , Physik, mathematischen Geographie 
die notwendigen Formeln aus der J'\fathematik, Planimetrie, Goniometrie und Trigonometrie 

' 

das "\Vissenswerte aus der Instrumentenkunde, 
' 

Lösung wichtiger geodätischer Aufgaben am Felde, 
Beispiele über Flächenbe'rechnung, FHichenteilung und GTenzHnderungen, 
Tabelle über Fehlergrenze bei Längenmessungen, 
die Tarife für Katastral-, Umschreib- und Vermessungsgebühren, 
Personal-Status der k. k. Vermessungsbeamten des österr. Grnndstenerkatasters (konkretnal- nnd kron-

lHnderweise) nach amtlichen Daten zusammengestellt, , 
Verzeichnis der Vermessungsbezirke, Vormerke über Reisepläne, ·Amtstage etc, 
Längen- und Flächenmaßstäbe, Transporteur, Planimeter, Graphikon zur Umwandlung der gebräuchlichen 

Längenmaße, Notizblätter. 

Herausgeber : .Verein der österreicbischep. k. k. V��messnngsbeamten. -:-- Vel'antwortlicl;ler _Redakteur_:_ L. y . . Klatecki. 
Dr uck von Johann Wladarz (vorm. H. Haase) in Baden. 
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